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y Besinnliche Weihnachten und ein 
friedvolles neues Jahr!

www.gratwein-strassengel.gv.at
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Meine Gemeinde



Kinderkrippe- & Kindergarten-Einschreibung 2024/2025

8. bis 26. Jänner 2024
Für die Einschreibung steht das Anmeldeformular auf unserer Homepage zeitgerecht bereit:  

https://gratwein-strassengel.gv.at/kinderbetreuung

Wir ersuchen Sie, das gewünschte Formular (Kindergarten oder Kinderkrippe) ausgefüllt und unterschrieben bis 
 spätestens 26. Jänner 2024 an gde@gratwein-strassengel.gv.at  zu mailen oder in den Postkasten des Verwaltungs-
zentrums Gratwein-Straßengel einzuwerfen. Sollten Sie dazu nicht die Möglichkeit haben, ersuchen wir Sie, mit der 
für den jeweiligen Kindergarten zuständigen Sachbearbeiterin Kontakt aufzunehmen: 

 z Ulrike Kainz, Telefon 03124 51300-308, kainz@gratwein-strassengel.gv.at 
(Kreativer Marktkindergarten Judendorf / Idyllischer Landkindergarten Schirning) 

 z Sarah Jevnisek, Telefon 03124 51300-310, jevnisek@gratwein-strassengel.gv.at 
(Kinderkrippe am Pfarrhof / Kneipp-Kindergarten Gratwein / Kinder-Oase Rein) 

In unserer Kinderkrippe werden Kinder ab dem 1. Lebensjahr und in unseren Kindergärten ab dem 3. Lebensjahr  
aufgenommen. Außerdem gibt es in einigen Kindergärten auch eine begrenzte Anzahl von Plätzen für Kinder ab dem 
18. Lebensmonat. Voraussetzung für die Anmeldung in der Kinderkrippe und in den Gemeindekindergärten ist der 
Hauptwohnsitz des Kindes in Gratwein-Straßengel. 
Für die Platzvergabe in der Kinderkrippe gibt es zusätzlich vom Gemeinderat beschlossene Aufnahmekriterien,  
zu denen u.a. auch der Nachweis des Beschäftigungsausmaßes der Eltern zählt. Dieser Nachweis ist bereits bei der  
Anmeldung mitzuschicken. Ein entsprechendes Formular finden Sie bei der Krippen-Anmeldung. 

Wir ersuchen Sie, sich zum Informationstag in der jeweiligen Einrichtung anzumelden.  
Alle Informationen dazu finden Sie im Blattinneren auf Seite 25. 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die beiden Sachbearbeiterinnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Kinderkrippe am Pfarrhof
Krippenleiterin Bernadette Preitler 
Dienstag, 19. Dezember 2023, Donnerstag, 18. Jänner 2024
jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr

Kneipp-Kindergarten Gratwein (Kindergarten am Pfarrhof)
Kindergartenleiterin Eva Senger-Streimelweger
Freitag, 15. Dezember 2023, Freitag, 19. Jänner 2024
jeweils um 10:00 Uhr

Kreativer Marktkindergarten Judendorf
Kindergartenleiterin Cornelia Hahn
Freitag, 15. Dezember 2023, Freitag, 12. Jänner 2024 
jeweils um 17:00 Uhr

Kinder-Oase Rein
Kindergartenleiterin Gabriele Pichler
Dienstag, 12. Dezember 2023 
von 16:00 bis 18:00 Uhr

Idyllischer Landkindergarten Schirning
Kindergartenleiterin Evelyn Schaffler
Mittwoch, 17. Jänner 2024 
von 8:00 bis 10:00 Uhr

Auf unserer Homepage finden Sie alle Informationen zu unseren Einrichtungen: 
https://gratwein-strassengel.gv.at/kinderbetreuung   

Um die jeweilige Einrich-
tung kennenzulernen  
und Fragen Ihrerseits  
abklären zu können,  
finden in jeder Einrich-
tung Informationstage 
mit der Kindergarten-
leiterin statt: 



seit dem 25. Oktober 2023 habe ich die Ehre, als Ihre 
Bürgermeisterin tätig zu sein. Nicht nur in dieser – ver-
gleichsweise kurzen Zeitspanne – habe ich die starke 
Verbundenheit zu unserer Marktgemeinde gespürt, 
sondern schon mein ganzes Leben lang. 
Auch wenn ich den überraschenden Weggang unseres 
Amtsleiters Michael Slama als Verlust empfinde und 
mich auf die gemeinsame Arbeit gefreut habe, schlage 
ich nun voller Elan und Zuversicht ein neues Kapitel un-
serer Marktgemeinde auf. 
Unsere Gemeinschaft ist reich an Ideen, Projekten und 
einem lebendigen Vereinsleben. All dies finden Sie in den 
folgenden Seiten unserer Gemeindezeitung ausführlich 
dargelegt. Es ist inspirierend zu sehen, wie vielfältig und 
engagiert wir als Gemeinde sind.
Sie lesen aber auch vom Umbau unseres Abfallsammel-
zentrums (ASZ) in ein modernes Recyclingzentrum. Am 
2. Januar 2024 öffnen sich die Tore des ausgebauten Zen-
trums, das unter dem Namen Grat² (Grat-Quadrat) eine 
wegweisende Ära in unserer Abfallwirtschaft einläuten 
wird. 
Ein weiteres, in die Zukunft weisendes  Projekt unserer 
Gemeinde ist die Bürgerbeteiligung „OK Gratwein“, das 
darauf abzielt, den Ortsteil Gratwein zu stärken und wei-
terzuentwickeln. Im Sinne einer nachhaltigen Entwick-
lung bitte ich alle darum, mitzuwirken und Ideen einzu-
bringen.
Ein Thema, das uns in letzter Zeit vermehrt begegnet, ist 
der Vandalismus im Straßengler Park. Gemeinsam mit 
der Polizei arbeiten wir bereits intensiv daran, die Situa-
tion zu verbessern und unseren öffentlichen Raum zu 
schützen. Im Innenteil der Zeitung können Sie sich über 
die gesetzten Schritte und Maßnahmen informieren. 

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

Es ist mir ein Herzensanliegen, für alle Bürgerinnen und 
Bürger ein offenes Ohr zu haben. Daher freue ich mich, 
Ihnen mitteilen zu können, dass es zusätzlich zur wö-
chentlichen Sprechstunde am Dienstag auch an mehre-
ren Tagen im Jahr die Möglichkeit eines Besuchs bei 
Ihnen zu Hause gibt. Für weitere Information und bei In-
teresse melden Sie sich telefonisch bei Irena Grgic unter 
der Nummer 03124 51300-213.
Im Rückblick auf das Vergangene und mit Vorfreude auf 
das Kommende möchte ich mich herzlich für Ihr Ver-
trauen bedanken. Gemeinsam mit Ihnen möchte ich 
das Verbindende in unserer Gemeinde in den Vorder-
grund rücken und das Miteinander fördern. 
Nur so können wir als starke Gemeinschaft an einem 
Strang ziehen und unsere Gemeinde erfolgreich weiter 
gestalten!

Herzlichst 
Ihre Doris Dirnberger

Bürgermeisterin der Marktgemeinde  
Gratwein-Straßengel

Vorwort 3

Sprechstunden der Bürgermeisterin 
	y Dienstags von 15:00 – 18:00 Uhr  

im Verwaltungszentrum Gratwein-Straßengel,  
Hauptplatz 1, 8111 Gratwein-Straßengel 

	y Jeden letzten Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr 
im Generationenhaus Gratwein, Hauptplatz 5,  
8112 Gratwein-Straßengel 

	y 4 x im Jahr finden Hausbesuche von unserer  
Bürgermeisterin statt: 

	{ 01.02.2024 in der Zeit von 14:00 – 18:00 Uhr 
	{ 02.05.2024 in der Zeit von 14:00 – 18:00 Uhr 
	{ 01.08.2024 in der Zeit von 14:00 – 18:00 Uhr 
	{ 07.11.2024 in der Zeit von 14:00 – 18:00 Uhr

	y Bei der Anmeldung zu Hausbesuchen sind folgende Daten 
bekanntzugeben: kurzen Schilderung des Sachverhaltes, 
Name, Adresse, Telefonnummer 

Wir bitten um Voranmeldungen bei Frau Irena Grgic  
unter der Telefonnummer: 03124 51300-213.



Geburtstag: 23. Juli 1968

1

Kindheit und Jugend:  
Aufgewachsen in Judendorf- 
Straßengel bis zum 18. Lebens-
jahr in der Schwimmbadstraße  
im ehemaligen Gemeindeamt

2

Beruflicher Werdegang: Studium der Erziehungswis-
senschaften (Sozialpädagogik und Erwachsenenbil-
dung); seit 2001 in der Security Kapitalanlage AG tätig, 
verantwortlich für verschiedene Bereiche wie Personal, 
Überweisungen, Buchhaltung und Veranstaltungen

4

Engagement in der Gemeindepolitik:  
Seit 2010 im Gemeinderat in Eisbach, zuerst als 
Gemeindekassierin unter BGM Lagger und später 
als Vizebürgermeisterin; maßgebliche Vertretung 
des Ortsteils Eisbach während der Fusion

5

Privates: Seit 23 Jahren in Schirning lebend; Mutter von drei Kindern (Johannes, Stefanie, Marlene); 
aktive Freizeitgestaltung mit Hobbys wie Gartenarbeit, Bücher, Gedichte, Musik, Krimis, meine zwei 
Katzen; sportliche Aktivitäten wie Jazzgymnastik in der Jugend, später Handball bei Waagner Biro; Be-
geisterung für Familienurlaube in Kroatien und Kulturtrips nach Kreta

6

Ausbildung: Volksschule in Graz und  
Judendorf-Straßengel, danach BG Rein 
mit Matura im Jahr 1986

3

Faktenüberblick: 
Bürgermeisterin Doris Dirnberger

Aus der Gemeinde4



Mein Name ist Kerstin 
Schefzik, ich darf seit  
Oktober 2023 das Team 
der Allgemeinen Verwal-
tung unterstützen. 
Wir sind die Erstanlauf-
stelle für die Anliegen 
und Fragen unserer Bür-
ger:innen und so freue 
ich mich, den Bewoh-
ner:innen unserer Ge-
meinde mit Rat und Tat 
zur Seite zu stehen.

Unsere neue  
Mitarbeiterin  
im Gemeindeamt

Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel freut sich, ihren neuen Gemeindevor-
stand vorstellen zu dürfen, der eine engagierte und vielfältige Gruppe von Persön-
lichkeiten umfasst. Der Gemeindevorstand setzt sich wie folgt zusammen:

	y Bürgermeisterin (BGM.in): Doris Dirnberger 
	y 1. Vizebürgermeisterin: Johanna Tentschert 
	y 2. Vizebürgermeister: Mario Schwaiger 
	y Max Höfer 
	y Manfred Zettel 
	y Martina Auer 

Der Gemeindevorstand ist offen für Anregungen und Anliegen der Bürger:innen 
und setzt sich aktiv für eine lebendige und lebenswerte Gemeinde ein.
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Ein neues Gesicht: Sanierung und Umbau des 
„Gruber Hauses“ fast abgeschlossen!

Aus der Gemeinde 5

Der neue Gemeindevorstand
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Am 25. Oktober 2023 fand in der Straßengler Halle die Abschiedsfeier für unseren 
langjährigen Bürgermeister Harald Mulle und Vorstandsmitglied Gerald Murlasits 
statt. Hochrangige Festredner:innen, Mitarbeiter:innen und über 400 Gäste sorgten – 
bestens versorgt durch die örtliche Gastronomie – für ein stimmungsvolles Fest und 
einen gelungenen Abschied mit bleibenden Erinnerungen.

Ein Abschied voller Dank und Erinnerungen



„�Wir sind viele, aber gemeinsam sind wir mehr!“ 

Aus der Gemeinde 7

Parkgipfel
Gemeinsame Strategien  
gegen Vandalismus und Unruhe

Unsere Marktgemeinde steht vor einer Herausforde-
rung, die in vielen Städten und Gemeinden präsent ist: 
Vandalismus und unruhestiftendes Verhalten an ver-
schiedenen öffentlichen Plätzen und vermehrt im Park 
in Judendorf-Straßengel. Die aktuelle Lage zeigt, dass 
diese Vorfälle vor allem am Wochenende stattfinden, 
wobei unterschiedliche Gruppen involviert sein dürften.
Die Polizei, die regelmäßig patrouilliert, berichtet von 
Einsätzen, bei denen Reifen von Autos zerstochen, Auto-
scheiben eingeschlagen, Holztische ausgerissen wur-
den. 

Um dieser Vorfälle „Herr zu werden“, haben Bürgermeis-
terin und Vizebürgermeisterin zum „Parkgipfel“ geladen. 
Gemeinsam mit Polizei, Rettung, dem Generationenhaus 
und der Feuerwehr wurden folgende Maßnahmen erar-
beitet und besprochen:
1.	 Polizei- und Sicherheitspräsenz: Die Polizei pa

trouilliert bereits täglich durch die Gemeinde und 
den Park. Zusätzlich sind stichprobenmäßige private 
Sicherheitsdienste geplant.

2.	 Zivilkontrollen und Informationskampagne: In 
Zukunft sollen Zivilkontrollen der Polizei verstärkt 
werden. Die Bürger:innen werden über soziale Me-
dien über vergangene Fälle und geplante Maßnah-
men informiert. Eine Notrufnummer wird bereitge-
stellt, um die Hemmschwelle für Hinweise zu senken.

3.	 Prävention und Aufklärung: Präventionstage an 
Schulen, insbesondere in höheren Schulen wie MMS 
Gratwein, BG Rein etc., sind geplant. Gemeinsame 
Aktionstage für Jugendliche mit verschiedenen The-
men, regelmäßige Informationsstände der Polizei 
bei Veranstaltungen und die Integration von Präven-
tion in die Elternbildungsreihe sollen Bewusstsein 
schaffen.

4.	 Mitwirkung der Bevölkerung: Sollten Sie Vorfälle 
beobachten, bitten wir Sie, sofort den Notruf der 
Polizei unter 133 anzurufen.

Wir setzen auf eine ganzheitliche Herangehensweise, die 
nicht nur auf Sanktionen, sondern auch auf Prävention 
und Aufklärung setzt. Die Zusammenarbeit mit anderen 
Gemeinden und die aktive Einbindung der Bürger:innen 
sind zentrale Elemente dieser Strategie. Durch gemein-
same Anstrengungen hoffen wir, das Zusammenleben 
für alle Bürger:innen sicherer und angenehmer zu gestal-
ten.

Herzliche Gratulation an die Schüler:innen der 
1 a und 3 a, die den Kinderrechte Song Contest 
für die MMS Gratwein gewonnen haben! 
Das Motto der Schüler:innen war: „Wir sind viele, 
aber gemeinsam sind wir mehr!“
Malina Dehkani, Isabella Hubmer, Lea Preit-
ler, Lisa Purgstaller und Maria Russold setzten 
sich im Rahmen des FREI DAYs intensiv mit den 
Kinderrechten auseinander und verarbeiteten 
ihre Gedanken und Anliegen in einem beein-
druckenden Song.
Ein besonderer Dank geht an die talentierte 
Musikband, die die Klassen begleitete.
Nochmals herzlichen Glückwunsch an die 
Gewinnerinnen und alle Beteiligten! 
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Mehr Infos unter:  
zentralraum-stmk.at/leader- region-gu-nord

AKTIONSFELDER
AF1 	 Steigerung Wertschöpfung
AF2 	 Natürliche Ressourcen & kulturelles Erbe
AF3 	 Stärkung der für das Gemeinwohl wichtigen 

Strukturen & Funktionen
AF4 	 Klimaschutz und Anpassung an den  

Klimawandel

Dieser Aufruf trägt zu folgendem spezifischen Ziel 
gemäß Artikel 6 der Verordnung (EU) 2021/2115 bei:
Förderung von Beschäftigung, Wachstum, der Gleich-
stellung der Geschlechter, einschließlich der Beteiligung 
von Frauen an der Landwirtschaft, sozialer Inklusion 
sowie der lokalen Entwicklung in ländlichen Gebieten, 
einschließlich kreislauforientierter Bioökonomie und 
nachhaltiger Forstwirtschaft.

Kontakt: Mag. (FH) Stefanie Schmid, MBA 
Tel. 0664 4117311, E-Mail: schmid@zentralraum-stmk.at
LAG Graz-Umgebung Nord | Regionalmanagement Steirischer  
Zentralraum GmbH Grazer Straße 10, 8130 Frohnleiten

BUDGET
Bereitgestellte Förder
mittel  in der Höhe von  

€ 500.000,–

EINREICHFRIST
8. Jänner bis  
1. März 2024

Leader 
Förderaufruf
zur LES-Umsetzung der LAG Graz-Umgebung 
Nord zu den Aktionsfeldern 1 – 4

23.01.2024, 9:00 – 11:00 Uhr,  
Generationenhaus 
Manuela Scherr:  
Tabuthema  „Blasenschwäche“ inkl. Produkter-
klärungen und Hilfestellungen bei der Anschaf-
fung  
06.02.2024, 17:00 – 18:30Uhr,  
Foyer Straßengler Halle 
Anika  Tauschmann (AK):  
Pflege – und jetzt ?  
Rechtliche Fragen können gestellt werden.
07.03.2024, 17:00 – 18:30 Uhr,  
Foyer Straßengler Halle 
Doris Lepolt :  
Gesund und selbstbestimmt älter werden.  
Vom verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol 
und Medikamenten
20.03.2024, 9:00 – 12:00 Uhr,  
Raiffeisenbank Gratwein 
Fa. Neuroth:  
Hören Sie mich?  
Kostenlose Hörtestung und Reinigung von Hör-
geräten durch die Fa. Neuroth möglich

Wir freuen uns, Ihnen die bevorstehenden Termine 
für unsere gemeinsamen Gesundheitsaktivitäten 
mitteilen zu dürfen. 

WIR SUCHEN DICH !
Liebe freiberufliche Pflege- und Betreuungspersonen 
in Gratwein-Straßengel, wir (die Community Nurses 
aus der Marktgemeinde) haben täglich viele Anfragen 
aus der Bevölkerung, welche dringend zu Hause Un-
terstützung/Pflege benötigen würden.
Sollten wir DEIN Interesse geweckt haben – BITTE 
melde dich bei uns unter 03124 51300-750.

LEADER ist ein EU-Förder
programm für innovative 
Projekte zur ländlichen 
Entwicklung.

Aus der Gemeinde8

für ein kostenloses  
Beratungsgespräch 
und/oder einen kostenlosen  
Hausbesuch

GUTSCHEIN

Community Nurses Gratwein-Straßengel



Die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel ist bemüht, 
das Straßennetz von Schnee und Eis freizuhalten und hat 
mehrere modernst ausgestattete Räum- und Streufahr-
zeuge für Sie im Einsatz. Da die Gemeinde für mehr als 
160 km Gemeindestraßen verantwortlich ist, möchten 
wir ausdrücklich darauf aufmerksam machen, dass Pri-
vatstraßen von der Gemeinde nur gelegentlich, kosten-
los und ohne Übernahme der Haftung als Serviceleistung 
geräumt oder gestreut werden können. Ebenfalls möch-
ten wir hinweisen, dass die Räumdienste vorgegebene 
Routen fahren, die sich an Bedarf und nach Prioritäten 
(Bergstraßen, öffentliche Institutionen, etc.) orientieren.

Räum- und Streupflicht der Anrainer:innen 
Alle Haus- und Grundstückseigentümer sind verpflichtet, 
in der Zeit zwischen 06:00 und 22:00 Uhr die Gehsteige 
(oder 1 m Fahrbahn, wenn kein Gehsteig vorhanden) von 
Schnee und Glatteis zu säubern und zu bestreuen! 
Liegenschaftseigentümer:innen dürfen sich nicht darauf 
verlassen, dass die Gehsteige von der Marktgemeinde 
geräumt werden. Bei Unfällen durch fehlende oder man-
gelhafte Räumung oder Streuung haftet die Besitzerin 
oder der Besitzer. 
Das Abladen von Schnee auf der Straße, wie es vielfach 
leider durchgeführt wird, ist verboten! Diese Handlungs-
weise ist strafbar und führt bei Unfällen zur Mithaftung! 
Daher möchten wir Sie eindringlich darauf hinweisen, 
solche Ablagerungen im eigenen Interesse zu unterlas-
sen! 

Parken auf Gemeindestraßen 
Wir appellieren gerade in den Wintermonaten Ihr Fahr-
zeug so zu parken, dass unsere Räum- und Streufahrzeu-
ge (Überbreite!) ungehindert passieren können. Ansons-
ten kann der Winterdienst in solchen Straßenzügen nicht 
durchgeführt werden! 

Hinweise für eine unfallfreie Wintersaison:
Passen Sie Ihre Fahrweise den Straßenverhältnissen an! 
Geschwindigkeit und Abstand spielen dabei eine zentra-
le Rolle. Bei trockener Fahrbahn sollte im Ortsgebiet min-
destens eine Sekunde Sicherheitsabstand zum vorderen 
Fahrzeug eingehalten werden, auf Freilandstraßen min-
destens zwei Sekunden. 

Winterdienst:  
Achten wir aufeinander!

Ihre Kontaktperson  
in Sachen Winterdienst: 
Ing. Jürgen Konrad,  
Tel. 03124 51300-421 
E-Mail: konrad.j@gratwein-
strassengel.gv.at

Aus der Gemeinde 9



Vorweihnachtliche News 
aus dem Libresso
Was sind die beliebtesten und meistentlehnten Medien 
in der Gemeindebücherei? Am Ende des ersten Jahres 
nach der Wiedereröffnung war es Zeit, einen statisti-
schen Rückblick zu wagen. Das Ergebnis ist nicht wirklich 
überraschend!

Bei den Kindern kristalli-
sierte sich neben den be-
liebten Tonies der Band 
„Voll daneben“ aus der 
Gregs-Tagebuch-Reihe 
als Spitzenreiter heraus. 
Die Erwachsenen griffen 
am häufigsten zu „Melo-
dy“, dem neuesten Best-
seller von Martin Suter. 
Auch auf den weiteren 
Plätzen liegen Neuer-
scheinungen aus dem 
Jahr 2023.

Es zeigt sich also, dass unser Bestreben, immer auf dem 
Laufenden zu sein und interessante Bücher gleich nach 
ihrem Erscheinen bei uns anzubieten, von Erfolg ge-
krönt ist!

Vorweihnachtszeit im Libresso:  
Am 12.12. begrüßen wir bei uns die renommierte 
Autorin Judith Taschler und am 16.12. wird unsere 
arrivierte Reihe „Literaturfrühstück“ mit einer 
Weihnachtslesung von Gottfried Hofmann-Wel-
lenhof fortgesetzt.   
Wir packen unseren reichen Schatz an Weih-
nachtsbüchern aus und bei unserer Weihnachts-
verlosung warten auf Groß und Klein viele Überra-
schungen!

Unseren Leserinnen und Lesern (und denen, die es noch 
werden wollen) wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest!
Heidi Wilding
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Europa beginnt in der  
Gemeinde
Viele Entscheidungen der EU reichen weit in die österrei-
chischen Gemeinden hinein – und werden auf Gemein-
deebene umgesetzt. Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertreter sind zumeist erste Ansprechpartner:in-
nen, wenn es um die wirtschaftliche, politische und sozi-
ale Entwicklung Europas geht.
Aus diesem Grund wurde im Jahr 2010 die Initiative "Eu-
ropa fängt in der Gemeinde an" von der österreichi-
schen Bundesregierung und der Vertretung der Euro-
päischen Kommission in Österreich, in Kooperation mit 
dem Verbindungsbüro des Europäischen Parlaments in 
Österreich und dem Österreichischen Gemeindebund, 
ins Leben gerufen. Seither wächst die Zahl der Europa-
Gemeinderätinnen und -Gemeinderäte stetig an. 
Mittlerweile gibt es im Rahmen dieser Initiative in allen 
österreichischen Bundesländern über 1.600 Europa-
Gemeinderätinnen und -Gemeinderäte, dies ist vielen 
sicher gar nicht bekannt.  95 Prozent aller Gelder der 
Europäischen Union fließen in genehmigte Projekte in 
den Gemeinden, Regionen und Mitgliedsstaaten.  Auch 
wir in Gratwein-Straßengel profitieren stark davon, so 
wurde zum Beispiel unsere Kinderkrippe in Gratwein zu 
einem großen Teil aus EU-Fördermitteln finanziert, das 
Community-Nurse-Projekt sogar zur Gänze. Auch die 
LEADER Region Graz-Umgebung Nord finanziert sich zu 
einem großen Teil aus EU-Geldern, unsere Schulen be-
teiligen sich an ERASMUS+ Projekten der Union. 
Um Europa auch in unserer Gemeinde sichtbarer zu ma-
chen, war ich als EU-Gemeinderätin einige Tage ge-
meinsam mit vielen anderen Vertreter:innen aus ganz 
Österreich in Brüssel, um mich umfassend über die Tä-
tigkeiten der EU zu informieren. Falls Sie Fragen oder 
Anliegen diesbezüglich haben, wenden Sie sich bitte 
gerne an mich. Gerade in Hinblick auf die kommende 
EU-Wahl wird es sehr entscheidend sein, für die Säulen 
gemeinsamer europäischer Politik einzutreten, für De-
mokratie und grenzüberschreitende Kooperation. 
Vzbmg.in Johanna Tentschert
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In guten Händen
physio gratwein, das Institut für Physikotherapie, fei-
ert sein 25-jähriges Jubiläum und präsentiert sich als 
führendes Zentrum für moderne physikalische Thera-
pien im Grazer Norden. 1998 als selbständiges Ambu-
latorium gegründet, zeigt sich das Institut im Jubilä-
umsjahr mit erweitertem Leistungsspektrum und 
frischem Erscheinungsbild.

Von Fango bis Reha
Auf den im Vorjahr verstorbenen Dr. Norbert Wind folgt 
Dr. Harald Bisail als neuer ärztlicher Leiter. Der Facharzt 
für Orthopädie, Traumatologie und Unfallchirurgie be-
schreibt das Institut als „Zentrum für moderne physika-
lische Therapien im Grazer Norden“. Das breite Spekt-
rum umfasst Strom-, Thermo-, Fango-, Ultraschallthe-
rapien, Massagen und Einzelheilgymnastik. 
Weitere Therapieoptionen sind in Vorbereitung, dar-
unter ambulante Angebote für chronische Schmerzpa-
tient:innen als Überbrückungshilfe für Reha-Wartezei-
ten. Unmittelbar neben dem Institut hat Dr. Harald Bi-
sail eine Wahlarztpraxis eröffnet.

physio gratwein – Institut für Physikotherapie GmbH
Bahnhofstraße 3, 8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 03124 555 22, E-Mail: office@physiogratwein.at
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Hol dir deine gesunden Lebensjahre zurück
Die Bewegungsrevolution in der Steiermark motiviert 
Menschen aller Altersgruppen zu mehr Alltagsbewe-
gung durch verschiedene Projekte und Initiativen. 
Gestartet im Juni 2023, wird das Pilot-Projekt vom Ge-
sundheitsfonds Steiermark finanziert und in Zusam-
menarbeit mit Sportdachverbänden umgesetzt. Bürge-
rinnen und Bürger unserer Marktgemeinde haben die 
Chance, sich als die bewegteste Gemeinde der Steier-
mark zu qualifizieren, indem sie vom 14. November bis 
zum 14. Februar Bewegungsminuten sammeln und via 
App dokumentieren.
Attraktive Preise, darunter ein Gemeinde-Bewegungs-
tag im Wert von 10.000 Euro, warten auf die Gewinner. 
Zusätzlich zum Wettbewerb gibt es im Rahmen der Be-
wegungsrevolution weitere Angebote, wie die „Tour de 
Steiermark“, „Bewegungsrevoluzza“ zur Anregung von 
Bewegung in der Gemeinschaft, Mitmachprojekte mit 
bis zu 2000 Euro Förderung und kontinuierliche Bewe-
gungsangebote für Vereine das ganze Jahr über. 

Weitere Informationen sind auf  
www.diebewegungsrevolution.at verfügbar.

Am 4. November fand in der Steinhalle in Lannach das 
Finale des vom ORF Steiermark veranstalteten „Steiri-
schen Harmonikawettbewerbes 2023“ statt. 
Tobias Ruprechter aus dem OT Gschnaidt, Schüler der 
Musikschule Voitsberg, erspielte sich mit einem  an-
spruchsvollen Programm – dem Pflichtstück „Der geht 
eini“ und dem Kürstück „Simson-Marsch“ – den 3. Platz.
Wir gratulieren herzlich!

Ein großar-
tiger Erfolg

Machen wir uns  
zur bewegtesten  
Gemeinde der 
Steiermark!
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Schweinepest
Eine Information zu dem immer größeren Auf-
kommen von Schwarzwild (Wildschweine) in un-
serer Gemeinde und der Afrikanischen Schweine-
pest (ASP).
Die Afrikanische Schweinepest (ASP) ist eine 
hoch ansteckende Tierseuche der Wild- und 
Hausschweine.
Es wird eindringlich vor der Mitnahme von Schwei-
ne- oder Wildschweinefleisch und anderen von die-
sen Tieren stammenden Produkten aus betroffe-
nen Gebieten (Polen, Kroatien, Litauen, Lettland, 
Nordmazedonien, Bosnien, Serbien, Rumänien, 
Griechenland und Italien) gewarnt! Für Menschen 
und andere Tiere ist die Krankheit absolut unge-
fährlich. Ein Ausbruch in Österreich hätte aber ka-
tastrophale Auswirkungen auf landwirtschaftliche 
Betriebe!
Sollten Sie kranke (orientierungslose, benommene 
oder keine Menschenscheu zeigenden) oder veren-
dete Wildschweine auffinden, fassen Sie diese nicht 
an und kontaktieren Sie umgehend den zuständi-
gen Jäger, die Polizei oder einen Amtstierarzt! 
Markus Steiner
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Steirische Honigprämierung 2023
Am 21.10.2023 erfolgte die feierliche Übergabe der 
Goldmedaillen in Frohnleiten. Wir gratulieren den Ge-
winner:innen aus Gratwein-Straßengel!
Waldhonig: Markus Egger, Gerhard Gruber 
Wald-Tannenhonig: Anton Feichtenhofer, Roman Haindl  
Honigtau-Honig: Lisa Graf  
Honig-Linde: Andreas Gruber, Peter Six 
Imkerverein Gratwein-Straßengel 
u. OT-Bäurin Eva Maria Graschy 

Kinderrechte Gipfeltreffen
Am Montag, 20. November 2023, fand das Kinderrechte 
Gipfeltreffen statt. In einem einzigartigen Kunstprojekt 
haben insgesamt 146 Kinder und Jugendliche aus Schulen 
der Region eindrucksvolle Werke geschaffen. 
Die VS Gratwein, die VS Judendorf-Straßengel, die VS 
Übelbach, die VS Schirning und das BG Rein waren mit 
Begeisterung dabei. Die Botschafter:innen der Kinder- 
und Jugendanwaltschaft Steiermark vermittelten in 
Workshops grundlegendes Wissen über Kinderrechte, 
bevor die jungen Künstler:innen unter Anleitung von Re-
nate Brandstätter und Daniela Gaich BA von FeenART 
ihre kreativen Ideen umsetzten.
Die entstandenen Kunstwerke sind nicht nur am Kinder-
rechte-Wanderweg zu bewundern, sondern auch an ver-
schiedenen Orten in der Marktgemeinde:

	y Verwaltungszentrum, Hauptplatz 1, 8111 Gratwein-Straßengel

	y Gewerbezeile, Hauptplatz 4, 8111 Gratwein-Straßengel

	y Wallfahrtskirche Maria Straßengel, Kirchenvorplatz,  

Am Kirchberg 20, 8111 Gratwein-Straßengel

	y Generationenhaus Gratwein, Hauptplatz 5, 8112 Gratwein-Straßengel

	y Raiffeisenbank Gratwein, Bahnhofstraße 22, 8112 Gratwein-Straßengel

	y Kinderspielplatz Stift Rein

	y Kinderspielplatz neben dem Gasthaus Schusterbauer,  

Hörgas 49, 8103 Gratwein-Straßengel

Wir laden alle Bürger:innen ein, die beeindruckenden 
Kunstwerke zu entdecken und sich gemeinsam für die 
Rechte der Kinder stark zu machen. 
Der Kinderrechte-Wanderweg steht ab sofort allen Inte-
ressierten offen, die Informationen dazu finden Sie hier: 
www.gratwein-strassengel.gv.at/informationen/wan-
derwege
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11 Tipps für eine gute 
Nachbarschaft
Eine gute Nachbarschaft ist für alle Beteiligten ein Gewinn. 
Zur Pflege reichen oft kleine Gesten.
  1.	 Suchen Sie Kontakt! Stellen Sie sich vor, wenn Sie 

neu einziehen bzw. besuchen Sie neu Zugezogene.
  2.	 Zeigen Sie Interesse und nehmen Sie sich etwas 

Zeit! Fragen Sie beim Zusammentreffen im Stiegen-
haus oder am Gartenzaun nach, wie es geht.

  3.	 Pflegen Sie einen wertschätzenden und respektvol-
len Umgang in der Nachbarschaft.

  4.	 Seien Sie hilfsbereit und bieten Sie auch aktiv Ihre 
Hilfe an, sei es das Borgen von Gegenständen oder 
Blumengießen während des Urlaubs.

  5.	 Viele Menschen tun sich schwer, Hilfe anzunehmen. 
Wenn es ein Geben und Nehmen ist, fühlt es sich für 
alle Beteiligten gut an. Scheuen Sie sich nicht davor, 
auch selbst um Unterstützung zu fragen.

  6.	 Nehmen Sie Rücksicht! Oft führen etwa Lärm oder 
Geruchsbelästigung zu Ärger. Informieren Sie die 
Nachbarschaft, wenn Sie eine Party planen. Oder 
laden Sie die Nachbarn gleich dazu ein.

  7.	 Auch Sauberkeit bei Gemeinschaftsflächen trägt zu 
einem guten Miteinander bei. Dazu zählt beispiels-
weise auch eine ordentliche Mülltrennung.

  8.	 Initiieren Sie einen Tauschnachmittag für nicht 
mehr benötigte Dinge! Vielleicht kann Ihre Nachba-
rin oder Ihr Nachbar davon etwas brauchen?

  9.	 Planen Sie gemeinsam zum Beispiel ein Sommer- 
oder Straßenfest!

10.	 Gestalten Sie gemeinsam mit Ihren Nachbarn und 
Nachbarinnen Freiflächen. Das gemeinsame Planen 
und Umsetzen stärkt das Wir-Gefühl und den Zu-
sammenhalt.

11.	 Schauen Sie nicht weg, wenn Ihre Nachbarin oder 
Ihr Nachbar womöglich in Not ist. Bieten Sie unauf-
dringlich Ihre Hilfe an. Bei Notfällen rufen Sie die 
Polizei bzw. Rettung.

Weitere Informationen und Anregungen unter
www.gesunde-nachbarschaft.at

Interview mit Sarah Essbüchl (VS Judendorf, 4. Kl.), 
Gewinnerin in der Altersgruppe 9 – 10 Jahre
Sarah, du hast beim UNICEF Ideenwettbewerb den 
1. Platz belegt – herzlichen Glückwunsch! Könntest du 
bitte dein Siegerbild beschreiben?
Das Thema des Malwettbewerbes lautete „Wie sieht 
eine Welt aus, in der du gut wachsen kannst, und alle 
eine Chance haben?“ Natur ist mir sehr wichtig und Mee-
resschildkröten mag ich besonders gerne. Daher wollte 
ich ein Bild malen, auf dem man auch mein Lieblingstier 
sieht. Auf ihren Panzer habe ich dann einzelne Zukunfts-
wünsche aufgemalt – Dinge, von denen ich glaube, dass 
sie Kindern helfen, glücklich groß werden zu können: 
sauberes Wasser, eine Familie, Schule, intakte Natur, 
Spielplätze und Frieden. Meine bunte „Zukunftsschild-
kröte“ – so ist der Titel meines Bildes – schwimmt dabei 
im sauberen Meer.
Willst du dein Talent auch einmal in deinem Beruf nut-
zen, wenn du groß bist?
Am liebsten würde ich Künstlerin werden und meine Bil-
der in einer Galerie verkaufen. Aber das wird sehr 
schwierig. Als erstes muss ich die Schule fertig machen. 
Ich möchte gerne auf eine Kunstschule gehen und hoffe, 
dass ich die Aufnahmeprüfung schaffe.

UNICEF Ideenwettbewerb 
2023 – Denk dir die Welt
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Das ehemalige Wirtschaftsgebäude des Pfarrhofs Grat-
wein wurde erst im September 2022 als Kinderkrippe er-
öffnet. Nun ist der Umbau des Ober- und Dachgeschoßes 
zu einem zweigruppigen alterserweiterten Kindergarten 
abgeschlossen. Die offizielle Einweihung erfolgte im Rah-
men einer feierlichen Veranstaltung am 2. Oktober.
Das historische Gebäude, gemeinsam mit Kirche und 
Pfarrhof unter Denkmalschutz, wurde vom Bundesdenk-
malamt während des Bauprozesses überwacht. Der 
Umbau erweitert den angrenzenden Bildungscampus in 
Gratwein und schafft zusätzliche Freiflächen mit ausrei-
chend Spielgeräten, die gemeinsam mit der bestehen-
den Kinderkrippe genutzt werden können.

Eröffnung des erweiterten Offenen Kneipp Kindergartens

Neue Räume, 
neue Möglich-
keiten! 

Umwelterzie-
hung, Gesund-
heit und wir!

Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich auf rund 
1.850.000 Euro (ohne MwSt.). Das Architekturbüro Stei-
ner de Beer übernahm Planung und Bauaufsicht, wäh-
rend die Firma Pfleger GmbH & Co KG als Bauträger fun-
gierte. Eine Förderung von knapp 600.000 Euro aus dem 
ELER-Programm unterstützte das Vorhaben.
Mit den neuen Räumlichkeiten wird das bestehende An-
gebot der Marktgemeinde optimal ergänzt. Eltern haben 
vielfältige Möglichkeiten, von der Kinderkrippe bis zu Ta-
gesmutter bzw. Tagesvater. Die Auswahl der Einrichtung 
richtet sich nach den individuellen Bedürfnissen der Kin-
der und ihrer Familien.

Das „Kinderhaus am Straßenglerberg“ ist Teil des Pro-
jekts „Ich tu’s – Klimacheck“ des Klimabündnisses Steier-
mark. Mit didaktischen Materialien und Spielen werden 
Themen wie Klimaschutz, Energiesparen und nachhaltige 
Ressourcennutzung im Kindergarten verankert. 
Die Umwelterziehung zielt darauf ab, Kinder frühzeitig 
für Umweltschutz und Gesundheit zu sensibilisieren. Im 
Kinderhaus wurden bereits verschiedene Maßnahmen 
umgesetzt, darunter Verzicht auf Wegwerfgeschirr, Up-

Das Kinderhaus – ein Klimabündniskindergarten
cycling von Laternen, Nutzung von LED-Lampen, Zusam-
menarbeit mit dem Gemeinschaftsgarten, Müllsammel-
aktionen und das Aufstellen von Fledermauskästen. 
Das pädagogische Fachpersonal fördert Naturverbun-
denheit und Umweltbewusstsein durch inspirierende 
Angebote. Am Ende des Kinderhausjahres wurde ein Kli-
ma-Fest gefeiert, bei dem die Kinder aktiv am Klima-
schutzprojekt teilnahmen. Das Kinderhaus wurde als 
Klimabündniskindergarten ausgezeichnet. 

Am 21.6.2024 feiern wir im Park in Judendorf-Straßengel „30 Jahre Kinder am Straßenglerberg“ und alle 
sind eingeladen. Der Vorstand und die Mitarbeiter:innen freuen sich, dieses Jubiläum mit allen zu feiern!
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GR Mag. Christoph Stangl, Tel. 0650 5100123 
E-Mail: christophstangl@gmx.at

Straßen & Mobilität

Humusaufbau und Klimaschutz
Humus befindet sich in den oberen 10 – 30 cm des Bodens. 
Er besteht aus bis zu 58 % Kohlenstoff. Erhöht man den 
Humusgehalt der Böden jährlich um 4 Promille könnten 
die steigenden CO2-Emissionen ausgeglichen werden. Hu-
musaufbau und Klimaschutz gehen daher Hand in Hand.
Durch Photosynthese kommt der Kohlenstoff in den 
Boden. Pflanzen brauchen für ihr  Wachstum auch Licht, 
Wasser und CO2 aus der Luft. Ein Teil davon geht über 
Wurzeln direkt in den Boden, den anderen brauchen sie 
zum Wachsen. Die Überreste werden von Bodenlebewe-
sen recycelt und gelangen als Humus in den Boden.
Humuskreislauf: Die Pflanze nimmt beim Wachsen Nähr-
stoffe aus dem Boden auf, wenn sie abstirbt, zersetzen 
Tiere, Pilze und Bakterien die Überreste. Wenn wir diese 
Pflanzen ernten, wird der Nährstoffkreislauf unterbro-
chen. Nährstoffe gehen dabei nach und nach verloren, 

daher muss gedüngt werden. Nach dem zweiten Welt-
krieg kamen künstliche Dünger in Mode. Für 1 kg künst-
lichen Dünger, braucht man 2 kg Erdöl und es entstehen 
3 kg CO2. Dieser synthetische Dünger lässt die Lebewesen 
im Boden verhungern. Humusreicher Boden kann viel 
Wasser speichern, verlieren wir Humus, trocknen die 
Böden aus und es kommt zu Erosionen. Wenn nur orga-
nisch gedüngt wird, passiert das nicht.

Wie geht Humusaufbau?
1.	 Das Bodenleben muss gefüttert werden und  

zwar durch biologisches Düngen,
2.	 der Boden sollte immer bedeckt sein, da ansonsten 

der Kohlenstoff oxidiert und wieder zu CO2 wird,
3.	 das Wurzelwachstum muss gefördert werden, 

durch Zwischenkulturen (Klee, Gras, Getreide) und
4.	 den Boden in Ruhe lassen (nicht umstechen).

Solltet ihr keinen Garten oder Kompost haben, so kön-
nen eure organischen Abfälle auch in einer Wurmkiste zu 
Wurmhumus verwandelt werden, außerdem ist es wich-
tig, Biolandwirte zu unterstützen. Humus ist ein Klima-
retter, unsere Vorfahren wussten schon, wie wichtig die-
ser ist. Dieses Wissen müssen wir nun wieder in unsere 
heutige Lebensrealität bringen.

	y Barrierefreiheit: Wir arbeiten Schritt für Schritt daran, 
in unserem Gemeindegebiet Barrieren für Fußgän-
ger:innen abzubauen. Die größte bauliche Anpassung, 
die diesbezüglich vorgenommen wurde, ist die Schir-
ningbachunterführung. Weitere Maßnahmen wurden 
im OT Gratwein und im OT Judendorf-Straßengel be-
reits umgesetzt. 

	y E-Bike-Förderung: Diese wird es im nächsten Jahr 
nicht mehr geben. Mit unserer Förderung haben wir 
vielen den Umstieg auf ein E-Bike für ihre Alltagsfahr-
ten erleichtert. Das Ziel der Förderung war, einen An-
stoß zum Umstieg zu geben. Dieses Ziel wurde er-
reicht. Die Förderung des Klimatickets läuft auch im 
nächsten Jahr weiter.

	y Sanierungen: Gemeinsam mit dem Ausschuss für Ab-
wasserentsorgung, Wasserversorgung und Abfallwirt-
schaft werden die Leitungen und die Straßen in unse-
rem Gemeindegebiet sukzessive saniert. In diesem 
Jahr wurde der Bacchusweg, die Erlengasse und der 
Hohlweg umfassend saniert.

	y Bushaltestelle: Beim Gewerbepark in Gratwein läuft 
aktuell die Planung für eine neue Bushaltestelle, die 
sich in der Nähe des Kreisverkehrs befinden wird. So-
fern die Prüfung zu einer Umsetzung gelangen wird, ist 
der Gewerbepark dann mit der Linie 110 im Halbstun-
dentakt erreichbar.

	y Planungen: Im nächsten Jahr werden wir uns wieder 
intensiv dem Ausbau der Radinfrastruktur, der Sanie-
rung unseres Straßennetzes und dem Ausbau des ÖV-
Angebots widmen. Zudem ist geplant, weitere Warte-
häuser für Bushaltestellen und Radabstellanlagen zu 
errichten.

Neuigkeiten
Neue Rufmi Haltestelle:  
Wir haben ab sofort eine neue 
Haltestelle bei der Wallfahrts
kirche Maria Straßengel.Parkplatz Friedhof Straßengel

A Hauptplatz Straßengel
D Bahnhof Judendorf-Straßengel
F Gewerbezentrum Lammer

101 Plankenwartherstraße / Luttengraben
102 Kugelberg Fahnträger 
103 Plankenwartherstraße Rötzwirt
104 Kugelberg Ziegelschneider
105 Hundsdorf Steinwender
106 Plankenwartherstraße / Kugelberg
107 Ahornstraße
108 Kugelberg / Grazerweg
109 Hundsdorf Trafo
110 Hundsdorf Graschy
111 Kugelberg / Gröschelbauerweg
112 Kugelberg Molnar
113 Hundsdorf Ziegelofen
114 Kugelberg Primaskreuz
115 Hundsdorf Vagendokreuz
116 Kugelberg Klapschmarterl
117 Sportzentrum Straßengel
118  Murfeldsiedlung
119  Straßengelstraße/Brunnenweg

 120 Parkplatz Friedhof Straßengel

B Ortszentrum Gratwein
E Bahnhof Gratwein-Gratkorn

201 Kugelbergstraße Reicher
202 Kugelbergstraße Pierer
203 Schießbühel
204 Am Grünanger I

205 Au / Panoramastraße
206 Am Grünanger II
207 Oberer Panoramaweg
208 Au Schinnerl
209 Au
210 Gewerbezentrum Gratwein

C Ortszentrum Eisbach

301 Jaritzbergstraße / Glöglweg
302 Hagendornweg / Harterstraße
303 Kugelberg Modibauer
304 Kugelberg / Lindenkreuz
305 Hagendornweg / Hauseggerweg
306 Schusterbauerweg
307 Kugelberg Klöckl
308 Meierhofweg / Greithstraße
309 Meierhof / Grabnerweg
310 Hollerweg
311 Harrerstraße / Grinschglweg
312 Greithstraße / Hauseggerweg
313 Greithstraße / Pureggerweg
314 Meierhofweg / Masserweg
315 Harrerstraße / Steinerweg
316 Hartwegerweg
317 Premweg
318 Teichweg Annateich
319 Schererweg
320 Aselbauerweg
321 Selenz
322 Tallakweg Süd Trefferlbauer
323 Kehr Glöcklwirt

324 Bad Weihermühle
325 Kehr / Harrerstraße
326 Kehr / Kainzweg
327 Tallakweg Nord Schlöglbauer
328 Kehr / Plesch
329 Klosterriegel
330 Tallakweg Nord Leitner
331 Hausegg
332 Sportplatz Rein
333 Oberer Hörgasweg
334 Bäckerseppl
335 Weingartleitenweg
336 Leitenjoklweg
337 Weingartleitenweg / Leitenjoklweg
338 Weingartleitenweg Schusterbauer
339 Enzenbachstraße / Hörgasgrabenweg
340 LKH Enzenbach
341 Hörgasgrabenweg / Lenzbauerweg
342 Hörgaspauli
343  Mittlere Schirning
344  VS Schirning
345  Untere Schirning
346  LKH Hörgas

401 Kornbergweg Fuchs
402 St.-Pankrazen-Straße Großnunner
403 Kornbergweg Baumgartbauer
404 Kornbergweg Eckwolf
405 Kornbergweg Kampl
406 Freiwillige Feuerwehr St. Pankrazen
407 Ortszentrum St. Pankrazen
408 Kalvarienbergweg

409 Grabenmüllerweg
410 Pleschwirt
411 Kornbergweg Prettenthaler
412 Pleschkogel Höfer
413 Kornbergweg Stürzer
414 Pleschstraße Grabenwarther
415 Kornbergweg Kreuzwirt
416 Pleschstraße Steindlbauer
417 Gschnaidt Steinklauber
418 Pleschstraße Ambrosbauer
419 Pleschstraße Hollerer
420 Pleschstraße Hidner
421 Gschnaidt Kohlbauer
422 Gschnaidt Abraham
423 Krienz Schutti
424 Krienz Reicherhof
425 Krautwaschweg Knobler
426 Krienz Reicherhof
427 Mandlbrücke
428 Krautwaschweg Marxbauer
429 Krienz Goaser
430 Krautwaschweg Zuri
431 Krienz Weinegg Kreuz
432 Krienzgraben Moises
433 Krautwaschweg Sattelbauer
434 Krautwaschweg Oswald
435 Krautwaschweg Hosi
436 Lenzbauer

Ruf: 03124 / 51300-700
Montag bis Freitag von 8 bis 19 Uhr

Telefonische Voranmeldung 
 mind. 45 Minuten 

vor Abfahrt

 Sammelpunkte
 Verknüpfungspunkte (A–G)
 Ihr Standort
 Landesstraße
 Eisenbahn

Ein- und aussteigen bei den Sammel- bzw. Verknüpfungspunkten. 
Keine Beförderung von Verknüpfungs- zu Verknüpfungspunkt.

www.gratwein-strassengel.gv.at/verkehr-mobilitaet

MOBILITÄT.NEU.LENKEN

OT Eisbach

OT Gschnaidt

OT Gratwein

OT Judendorf-Straßengel
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
seit 2020 habe ich die große Ehre, als Obfrau des Fachaus-
schusses für Familien, Generation, Gesundheit und Sozia-
les für Sie tätig zu sein. In dieser intensiven Zeit durfte ich, 
gemeinsam mit meinem Fachausschuss, bedeutende Pro-
jekte realisieren und positive Veränderungen für unsere 
Gemeinschaft herbeiführen. Ich darf mich Ihnen vorstellen: Mein Name ist Andrea 

Neundlinger, ich bin 62 Jahre alt, verheiratet und 
Mutter von drei Kindern sowie stolze Großmutter 
von vier Enkelkindern. In meinem früheren Berufsle-
ben war ich als diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegerin tätig – nun genieße ich meine Pension. 
Seit 2020 engagiere ich mich im Gemeinderat, ins-
besondere als Hauptmitglied im Fachausschuss für 
Familien, Generationen, Gesundheit und Soziales. 
Des Weiteren übernehme ich ehrenamtliche Funk-
tionen bei den Kinderfreunden und der Volkshilfe.
Mir liegt besonders am Herzen, die soziale Sicher-
heit und die Gesundheit aller Gemeindebürger:in-
nen in jeder Lebensphase zu gewährleisten. Ein 
gutes Leben sollte für jeden einzelnen in unserer 
Gemeinde möglich, und die Gesundheitsversor-
gung niemals vom Geldbeutel abhängig sein.
Mein Ziel ist es, den eingeschlagenen Weg von Doris 
Dirnberger mit der Eröffnung des Generationenhau-
ses, der Einführung der Sozialkarte und der Com-
munity Nurses konsequent weiterzugehen. Im 
Fachausschuss strebe ich an, gemeinsam Lösungen 
für die Anliegen und Bedürfnisse unserer Mitbür-
ger:innen zu erarbeiten, und dabei eine Atmosphä-
re von Toleranz und wertschätzendem Umgang mit-
einander zu fördern.
Die Vorsorge und Stärkung der Gesundheitskompe-
tenz sind für mich ebenso wichtig wie die Einrich-
tung eines Seniorentageszentrums, denn dies sind 
Investitionen in die Zukunft unserer Gemeinde. 
Frauenanliegen, Inklusion und Integration messe 
ich einen hohen Stellenwert bei.
Es erfüllt mich mit Dankbarkeit, dass ich einen 
Beitrag zur sozialen Entwicklung unserer Gemein-
de leisten kann, und ich freue mich auf die neuen 
Herausforderungen, die vor uns liegen.
Mit herzlichen Grüßen, Andrea Neundlinger
Tel. 0664/4690413, E-Mail: andrea.neundlinger@
inode.at, Sprechstunde: 18.1.2024, 15:00 – 16 Uhr 
im Generationenhaus.

Bgm.in Doris Dirnberger, Tel. 0664 5285865  
E-Mail: doris.dirnberger@aon.at

Familien, Generationen,  
Gesundheit & Soziales

Mein ganz besonderes Her-
zensprojekt war und ist die 
Umsetzung der Sozialkarte. 
Die Karte ist ein Instrument, 
das gezielt und niederschwellig 
Unterstützung und Hilfe für Fa-
mil ien und Mens chen in 
schwierigen Lebenssituatio-
nen ermöglicht. 

Bitte beachten Sie, dass unsere Sozialkarte jährlich ver-
längert werden muss. 
Ein weiteres bedeutendes Projekt sind unsere engagier-
ten Community Nurses, Karin Prisching und Helga Ha-
berfellner, die seit dem 27. Juli aktiv für Sie im Einsatz 
sind. Sie stehen Ihnen beratend bei Fragen zu Pflege oder 
Gesundheitsthemen zur Verfügung. Nutzen Sie dieses 
wertvolle Angebot!
Besonders stolz bin ich auf die Entwicklung des Genera-
tionenhauses in den letzten Jahren. Es hat sich mit der 
Vielzahl an Kursen, Vorträgen in Verbindung mit dem 
Café Häferl und der Bücherei Libresso zu einem lebendi-
gen Treffpunkt für Jung und Alt entwickelt. Alle Angebote 
sind darauf ausgerichtet, die Vielfalt unserer Gemein-
schaft zu stärken.

Neue Herausforderung als Bürgermeisterin
Im kommenden Jahr werde ich als Obfrau des Fachaus-
schusses für Familien, Generation, Gesundheit und So-
ziales zurücktreten, um mich voll und ganz meiner neuen 
Herausforderung als Bürgermeisterin zu widmen. Die 
Agenden werde ich in die erfahrenen Hände von Andrea 
Neundlinger übergeben, der ich vollstes Vertrauen in die 
Bewältigung dieser Aufgaben entgegenbringe. 
Mein Anliegen ist es, auch als Bürgermeisterin weiterhin 
ein offenes Ohr für Ihre Anliegen zu haben, denn meine 
Zeit als Obfrau hat mir wertvolle Einblicke in die Bedürf-
nisse unserer Bürger:innen verschafft.
Ich freue mich auf die kommenden Herausforderungen 
und darauf, gemeinsam mit Ihnen die Zukunft unserer 
Gemeinde zu gestalten.
Mit herzlichen Grüßen, Doris Dirnberger
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Liebe Mitbürger:innen,
wie bereits in der letzten Gemeindezeitung 
angekündigt, ist der Umbau des Altstoffsam-
melzentrums in vollem Gange. Das Recycling-
zentrum Grat2 wird am 2. Jänner 2024 wieder 
geöffnet sein.
Ins Recyclingzentrum Grat² können alle Bürger:innen der 
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel Alt- und Problem-
stoffe in haushaltsüblichen Mengen bringen, die sie nicht 
mit dem normalen Hausmüll entsorgen können bzw. 
dürfen. 

Die Zeitleiste für diese zukunftsweisende  
Entwicklung ist wie folgt:

	y ASZ-Schließung des bestehenden ASZ  
ab 4.12.2023 für die Umbauarbeiten

	y Umbauarbeiten > Abgabemöglichkeit in Peggau
	y Zusendung der neuen Bürgerservicekarten  

per Einschreiben an alle Haushalte
	y Eröffnung Grat² Recyclingzentrum am 2.1.2024

Das Grat² (Grat-Quadrat)  
bietet zahlreiche Vorteile:

	y Geöffnet von Dienstag bis Samstag an  
34 Stunden pro Woche.

	y Deutlich vergrößerte Kapazitäten für eine  
effizientere Entsorgung.

	y Mehr Abfallfraktionen zur Reduzierung  
des Sperrmülls.

	y Fachkundige Beratung und Hilfestellung für 
eine umweltfreundliche Entsorgung.

	y Energieversorgung mit Solarstrom für  
nachhaltige Betriebsabläufe.

	y Betrieb durch den Abfallwirtschaftsverband  
Graz-Umgebung.

Peggau und Eisbach-Rein:  
Es ist wichtig zu beachten, dass ab dem 2.1.2024 die 
Standorte Peggau und Eisbach-Rein nicht mehr zur 
Verfügung stehen. In Eisbach-Rein bleibt aus-
schließlich die Sammelstelle für die Abgabe von 
Weiß- und Buntglas, Altpapier sowie Metallverpa-
ckungen bestehen.

Abgabestelle für Grünschnitt: 
Grünschnitt wird im Recyclingzentrum Grat² nicht 
mehr angenommen. Für die Bürger:innen der 
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel steht zur Ab-
gabe das Gelände 200 Meter nördlich der Murfeld-
straße 81 (bisheriger Grünschnittplatz) in 8112 
Gratwein-Straßengel zur Verfügung.

Alle Haushalte haben eine Müllbroschüre mit den wich-
tigsten Informationen erhalten. 

Wer keine Müllbroschüre erhalten hat, kann 
diese unter nebenstehendem QR-Code auf-
rufen, bzw. auch telefonisch in der Presseab-
teilung unter 03124 51300-218, bestellen

Ich freue mich auf eine rege Inanspruchnahme und einen 
umweltbewussten Umgang mit unseren Ressourcen. 
Herzliche Grüße, Sepp Harb,  
Obmann für Abfallwirtschaft 

GR Ing. Josef Harb, Tel. 0664 8011760480

Wasserversorgung, Abwasser- 
entsorgung & Abfallwirtschaft
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8111 Gratwein-Straßengel

Nr.: 000000000000

Die neue Bürgerservicekarte  
erhalten Sie rechtzeitig per Post.
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GR DI Thomas Frewein, Tel. 0699 10056881 
E-Mail: thomas@frewein.at

Ortsentwicklung &  
Bürger:innenbeteiligung

„MACH MIT und den  
ORTSKERN FIT“ 
Bürger:innenbeteiligung wird in unserer Gemeinde groß 
geschrieben. Nur wenn wir gemeinsam arbeiten, können 
wir das Beste für unsere Gemeinde und ihre Ortsteile her-
ausholen. Dieses Ziel erreichen wir aber nur gemeinsam, 
und wenn Sie sich alle aktiv einbringen, an den Bürger:in-
nenbeteiligungen teilnehmen und mitmachen.
Unser Ausschuss steht in Zusammenarbeit mit der neuen 
Bürgermeisterin Doris Dirnberger für das gemeinsame 
Miteinander. „Jede Idee hilft bei der Weiterentwick-
lung der Gemeinde“ – sagt die neue Bürgermeisterin 
zur Bürger:innenbeteiligung.
In diesem Sinn freuen wir uns auf Ihr Engagement und 
Ihre Ideen für das gemeinsame Gestalten und Weiterent-
wickeln der schönsten Gemeinde in Österreich.

Folgende Projekte freuen sich auf Ihre Ideen:
	y Das Ortskern Projektbüro –  

ehemalige Courage – Neunutzung etc.
	y OrtsKern Gratwein –  

Stärkung und Wiederbelebung

Damit Sie alles nachschauen können, 
veröffentlichen wir sämtliche Ergebnisse 
und Projekte unseres Fachausschusses 
auf der Gemeinde-Homepage.

Wir bedanken uns bei allen Bürger:innen für die rege Teilnahme und die eingebrachten Ideen und freuen uns auf 
die weiteren gemeinsamen Arbeiten. Der gesamte Fachausschuss wünscht Ihnen allen frohe Weihnachten und 
ein gutes gemeinsames neues Jahr 2024!

Einladung zum

Bauworkshop

Aus dem Courage wird der 
Salon Courage!
Im Zuge der Ortskernentwicklung wird das aktuell 
leerstehende Courage in der Kirchengasse 1 mit dem 
Architekturkollektiv Studio Magic neu gestaltet. 
Bürger:innen jeden Alters sind herzlich dazu eingela-
den, sich aktiv vor Ort zu beteiligen! 
Wir bitten euch bei Interesse um eine Voranmeldung 
zur Teilnahme bei der Gemeinde Gratwein-Straß-
engel oder direkt bei Studio Magic. 
Kontakte:
Allgemeine Anregungen und Ideen: 
ideen.zukunft@gratwein-strassengel.gv.at
Anmeldung zur Teilnahme: 
Thomas Kain, Studio Magic 
tkain@studiomagic.org
Thomas Frewein, FA für Ortsentwicklung  
und Bürger:innenbeteiligung 
thomas@frewein.at

Wir freuen uns auf eure Teilnahme!

Gemeinsamer Bauworkshop 

Frühjahr 2024 
im Salon Courage in der Kirchengasse 1
Wir bauen gemeinsam erste Bestandteile  

einer neuen Innen- und Außen-Möblierung  
des Salons Courage im Zuge  

der Ortskernentwicklung Gratwein.

Wir wollen mit euch
    gemeinsam bauen!
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GR Robert Köppel, Tel. 0664 5354065  
robert.koeppel1@gmail.com

Wirtschaft & Arbeit

10.–12.Mai
Die Wirtschaftsmesse
der Marktgemeinden
Gratwein-Straßengel
und Gratkorn

Wir, die Marktgemeinden Gratwein-Straßengel und Grat-
korn, freuen uns schon darauf, nächstes Jahr wieder ge-
meinsam bei der Wirtschaftsmesse „Auf geht’s!“ 2024 der 
Vielfalt unserer Wirtschaft eine Bühne zu geben. 
Für uns ist diese Messe mehr als das bloße Präsentieren 
von Waren und Leistungen: Wir feiern gemeinsam ein gro-
ßes Fest der regionalen Wirtschaft! 

Buchen Sie jetzt Ihren  
Messestand!

Anmeldeschluß ist der 15. Jänner!
Mit unserem einladenden Ausstellungskonzept können 
wir unterschiedliche Kojengrößen anbieten und gerne 
auf individuelle Wünsche eingehen. Noch mehr Freihei-
ten bietet der Open-Air-Bereich des Messegeländes.

Die Standmieten sind gleich wie im Jahr 2022!

Folgende Kojen stehen zur Auswahl:

„Small“ (2 x 2 m) um € 180,–  (exkl. USt.)

„Medium“ (3 x 3 m) um € 450,–  (exkl. USt.)

„Kopfstand-Koje“  (4 x 2 m) um € 650,–  (exkl. USt.) 
am Anfang und Ende der Mittelreihe. Informieren Sie sich 
vor der Bestellung, ob diese noch zu vergeben sind.

„Large“ (5 x 3 m) um € 750,–  (exkl. USt.)

„Outdoor” (5 x 5 m Pagode) um € 750,–  (exkl. USt.) 
plus zusätzlichem Platz nach Bedarf auf Anfrage.

Bei größerem Platzbedarf können je nach Kojen-Paket 
zusätzliche Quadratmeter gebucht werden.

Die Kojen-Pakete beinhalten je nach Kojen-Größe: 
+ Firmeneintrag in der Messe-Broschüre
+ Eintrag am Gewinnspiel-Plan
+ Nennung bei Messe-Bewerbung (ca. 27.000 Flyer)
+ Ein A2-Plakat „Ich bin dabei!“
+ Ausweise für Mitarbeiter:innen am Messestand
+ Messe-Broschüren inkl. Gewinnspiel-Plan

Unter www.gratwein-strassengel.
gv.at/wirtschaftsmesse finden  
Sie zum Download das Anmeldefor-
mular für Aussteller:innen, das 
auch in beiden Gemeinden aufliegt 
oder bei Frau Kerstein angefordert 
werden kann.

Kontakt: Informationen, Buchungen etc.
Mit der Organisation und Durchführung der Messe sind 
zwei erfahrenen Agenturen, die Werbeagentur Kerstein 
und die Eventagentur Prabitz, beauftragt. 
Ihre Ansprechpartnerin für alle Informationen zu 
„Auf geht’s!“ 2024 und für die Buchung von Messekojen: 
Mina Kerstein, Tel. 0699 12602069
E-Mail: office@kerstein.at
Weitere Informationen und das Buchungsformular fin-
den Sie auf der Gemeindewebsite:
www.gratwein-strassengel.gv.at/wirtschaftsmesse

Neujahrstreff der Wirtschaft
Sehr geehrte Unternehmer:innen!
Da es uns wichtig ist, das Gemeinsame in den Mittel-
punkt zu rücken und die Vernetzung innerhalb der Be-
triebe zu stärken, laden wir Sie sehr herzlich zu unse-
rem „Neujahrstreff der Wirtschaft“ ein.

Freitag, den 12.01.2024, ab 19:00 Uhr  
in der Stiftstaverne in Rein
Wir werden Ihnen den aktuellen Stand rund um „Auf 
geht’s  – das Festival der Wirtschaft“ und unsere wei-
teren Pläne für das Jahr 2024 vorstellen. Ergänzend 
erwarten Sie kurze Impuls-Referate von Expert:in-
nen passend zum Jahresbeginn.
Im Anschluss an das offizielle Programm ladet Sie der 
Wirtschaftsausschuss gerne zu Speis und Trank ein.
Bitte melden Sie sich und Ihre Begleitung bei Rebecca 
Leber an: leber@gratwein-strassengel.gv.at
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen einen 
gemütlichen, unterhaltsamen Abend zu verbringen!
Ihr Wirtschaftsausschuss
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Wenn Sie diese Zeitung in Händen halten, sind unser 
Krampuslauf mit seinen schaurigen Gestalten und der 
Straßengler Christkindlmarkt bereits wieder Geschichte. 
Wir hoffen, alle Besucher des Christkindlmarktes haben 
die weihnachtliche Stimmung genossen und einige Ge-
schenke bei den verschiedenen Ausstellern besorgt.

Schmankerltag
Auch der Schmankerltag Anfang Oktober ist schon länger 
vorbei. Hier einige Fotos und eine Rückschau: Die Sonne 
lachte am 7. Oktober den ganzen Tag auf den neuen Ver-
anstaltungsplatz im OT Gratwein. Ein Besucherrekord 
war zu verzeichnen. Danke an alle Vereine, Betriebe und 
Kunsthandwerker für ihr Mitwirken an diesem gelunge-
nen Festtag. Es gab ein abwechslungsreiches Programm 
für Groß und Klein sowie Kulinarik von der Kistensau und 
dem Blunzngröstl bis zum Wildburger.

Tipp für ein Weihnachtsgeschenk: 
Karten für das Neujahrskonzert am 6. Jänner 2024 mit 
dem allseits beliebten Orchester der Walzerperlen und 
Karten für die Zauberflöte, einem Opernabend mit Stu-
dierenden der Kunstuniversität Graz am 16.2.2024 gibt es 
im Gemeindeamt oder unter www.tickets-gs.at.
Um die Wartezeit auf das Christkind zu verkürzen, veran-
staltet die Gemeinde wieder das Weihnachtskino.
Für Ihren persönlichen Kalender 2024 hier die bereits ge-
planten Veranstaltungen:
1.	 Quartal: Neujahrskonzert am 6.1. mit den Walzerper-

len, die Zauberflöte am 16.2. wieder mit Studenten 
der Kunst Uni Graz, die Kabarettistin und Sängerin 
Eva Maria Marold am 8.3.

2.	 Quartal: die Grazbürsten am 12.4., der Straßengler 
Lauf am 5.5., die Murtalclassic am 19.5., die Garten-
fahrt (Termin folgt), ein Wandertag im OT Gratwein 
mit Musik am 9.6.

3.	 Quartal: Sommerkino abends an den Freitagen im 
Juli, das Reiner Sommerfest mit den Vereinen am 
31.8., ein Wandertag im OT Gschnaidt am 14.9. und 
Dirk Stermann für 27.9.

4.	 Quartal: Eddie Luis mit seinem Orchester am 4.10., 
Gratweiner Schmankerltag am 5.10., Straßengler 
Christkindlmarkt am 1./8./15.12., Krampuslauf in 
Gratwein am 5.12., Weihnachtskino für die Kleinen 
am 23. und 24.12.

Pestsäule Ecke Stallhofstraße
Die Restaurierung der Pestsäu-
le Ecke Stallhofstraße – Ziegel-
straße ist erfolgreich abge-
schlossen. Da die Bildtafeln 
schon sehr verwittert und 
kaum mehr erkennbar waren, 
wurde beschlossen, Bilder 
nach historischen Vorbildern 
zu malen, die der Bauzeit (18. 
Jahrhundert) entsprechen. 

Die Figuren stellen die Pestheiligen Rochus und Sebas-
tian, Anna Selbdritt (Mutter Anna mit Maria und Jesus) 
und die Hl. Maria dar – als Verbindung zu unserer Kirche. 
Sie waren noch sehr spärlich erkennbar. Gemalt wurden 
sie von Frau Barbara Fiedler aus Straßengel. Die Säule 
selbst wurde mit neuem Schindeldach von der Firma 
Saurer/Restaurierungen und der Dachdeckerei Schön 
hervorragend wiederhergestellt.  

Planung im Bereich Tourismus für 2024: 
Der seit Jahren bestehende Pilgerweg von Maria Straß-
engel zum Stift Rein wird neu beschildert und durchge-
hend mit einer Pilgermuschel gekennzeichnet. Bei den 
Fundamenten der Goldhannwarte am Frauenkogel ist 
eine Informationstafel geplant, ebenso beim Tor des 
Friedens am Fuße des Kirchberges und für die Kirche am 
Straßengler Berg.

GRin Martina Auer, Tel.0664 5448186  
E-Mail: martina-auer@gmx.net

Tourismus & Kultur
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UNSER TIPP:
Eintrittskarte als 

Geschenk oder Glücksbringer

KARTEN: VERWALTUNGSZENTRUM ORTSTEIL JUDENDORF, TICKETS-GS.AT, AN DER ABENDKASSA

JAHRE

IM DREIVIERTELTAKT

K I N OT I C K E T
E i n e  Ve r a n s t a l t u n g  d e r  M a r k t g e m e i n d e  G r a t w e i n - S t r a ß e n g e l

23. Dezember

16:00 Uhr

Strassenglerhalle

24. Dezember

14:00 Uhr

MZH Gratwein

Den Eintritt zahlt

das Christkind!

Weih
nachts

kino
2023

Veranstalter: Marktgemeinde | Verein | Sonstige

Veranstaltungen  
Jänner bis April 2024

Alle Informationen zu Veranstaltungen  
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(GEMEINDE → Termine & Veranstaltungen)

06.01.2024 
Neujahrskonzert 
12.01.2024 
Neujahrstreffen der Wirtschaft
26. & 27.01.2024 
Faschingssitzung
27.01.2024 
Original Steirerball
10.02.2024 
Kinderfasching Judendorf
11.02.2024 
Faschingsumzug
13.02.2024 
Kinderfasching Gratwein
14.02.2024 
Kunstausstellung Herr Markus Endler
16.02.2024 
Die Zauberflöte der Kunst Uni Graz
06.03.2024 
Vortrag Schottland 
08.03.2024 
Kabarett Eva Maria Marold
15. u. 16.03.2024 
SOIRÉE & MATINÉE 40 Jahre  
Musikschule Gratwein
12.04.2024 
Die Grazbürsten
25.04.2024 
Jugendsprechtag
27.04.2024 
Familienwanderung
28.04.2024 
Orgelkonzert im Rahmen des  
Orgelfrühlings Steiermark
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GR Mag. Dr. Gernot Papst, MBA 
E-Mail: gernot.papst@gmx.at

Jugend, Bildung & Sport

Jugend gestaltet Zukunft
Aktuelles aus dem Fachausschuss

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich freue mich, Ihnen 
einen Einblick in die aktuellen Entwicklungen und Projek-
te des Fachausschusses für Jugend und Sport geben zu 
dürfen.
Ein zentrales Anliegen ist es, die Stimme der Jugend in 
unsere Gemeindeentwicklung einzubinden. Aus diesem 
Grund stand der letzte Jugendsprechtag unter dem 
Motto „OK Gratwein – let’s talk about Hauptplatz“.  
Jugendliche konnten ihre Ideen für die Gestaltung des 
Ortskerns einbringen. 

Die nächsten Termine für die Jugendsprechtage 
sind der 25. April 2024 und der 17. Oktober 2024.

Videoprojekt „Gegen Drogen“
Wir setzen ein klares Zeichen gegen Drogen und rufen 
alle Jugendlichen unserer Gemeinde ab 14 Jahren auf, 
sich kreativ zu beteiligen! Warum bist du gegen Drogen? 
Zeig uns, warum Drogen uncool sind! Mach mit bei unse-
rem Wettbewerb: Schick uns deinen ca. 30 Sekunden Vi-
deospot gegen Drogen – im Team oder alleine an pres-
se@gratwein-strassengel.gv.at.
Das beste Video gewinnt wertvolle Gemeindegutscheine!
1.	 Platz: 300 EUR
2.	 Platz: 200 EUR
3.	 Platz: 100 EUR
Jede Teilnehmerin oder jeder Teilnehmer erhält einen 
Gutschein im Wert von 10 EUR! Die Videos werden über 
unsere Social-Media-Kanäle geteilt. Einsendeschluss ist 
der 13.01.2024! In der Fachausschusssitzung Jugend & 
Sport werden die fünf Videos mit den meisten Likes an-
gesehen, und die drei Sieger ermittelt.

Kinderrechte-Gipfeltreffen
Die feierliche Eröffnung der Kinderrechte-Meile und des 
Kinderrechte-Weges am 20. November 2023 war ein vol-
ler Erfolg. 175 Schüler:innen haben im Rahmen des Pro-
jektes tolle Kunstwerke zu den Kinderrechten geschaf-
fen. 

Ausblick auf 2024: Gemeindeentwicklung, 
Sport und Bewegung
Wie bereits in der letzten Ausgabe kurz vorgestellt, ist die 
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel Teil der Bewe-
gungsrevolution in der Steiermark, um gemeinsam mit 
Ihnen für mehr Gesundheit und Aktivität im Alltag zu sor-

gen. Die Bewegungsrevolution hat das Ziel, die Steirer:in-
nen zu einem bewegteren Lebensstil zu inspirieren. Wir 
unterstützen aktiv die vielfältigen Initiativen, die im Rah-
men dieser Bewegung entstehen. 
Im kommenden Jahr stehen spannende Themen an, da-
runter die Gestaltung des Murnaherholungsgebietes, die 
Etablierung einer Mountainbikestrecke und die Planung 
eines Bikeparks. Wir arbeiten an vielfältigen Projekten, 
um die Bedürfnisse der Jugend und aller Sportinteres-
sierten in unserer Gemeinde optimal zu erfüllen.
Mit sportlichen Grüßen 
Gernot Papst

Jugendsprechtag 12.10.2023

Sag NEIN zu Drogen!

Kinderrechte-Gipfeltreffen
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Im Herbst und Winter wurde im Generationenhaus der 
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel wieder ein buntes 
Programm für Alt und Jung geboten.
Die LIMA-Einheiten erfreuen sich nach wie vor besonde-
rer Beliebtheit. In den letzten beiden Einheiten konnten 
die Teilnehmer:innen viel Neues über die Themen „Wein-
lese“ und wichtige Feiertage erfahren und ihre grauen 
Zellen bei unterschiedlichen Übungen ordentlich ins 
Schwitzen bringen.
Für alle Eltern, Pädagog:innen und Interessierte war 
wohl der humorvolle Vortrag „Eltern Sein – warum es 
leicht ist, es sich schwer zu machen und einfach, das zu 
ändern“ des bekannten deutschen Erziehungsberaters 
Jan Uwe Rogge im September ein großes Highlight. Aber 
auch für die Kleinsten gab es zahlreiche aktive Angebote, 
wie beispielsweise eine Kinderturnen-Einheit.
Ab 2024 wird im Generationenhaus eine kleine, aber 
feine Kulturreihe stattfinden. Diese wird Lesungen, Vor-
träge bekannter Persönlichkeiten und auch Kleinkunst-
Veranstaltungen beinhalten.
Die nächste Ausgabe der Generationenpost – das Pro-
gramm des Generationenhaus – finden Sie in den kom-
menden Wochen in Ihrem Briefkasten.
Wir freuen uns, Sie nach einer besinnlichen Weih-
nachtszeit wieder bei uns im Generationenhaus will-
kommen heißen zu dürfen und wünschen frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins Jahr 2024!

Generationenhaus Gratwein-Straßengel 
Hauptplatz 5, 8112 Gratwein-Straßengel 
www.clickin.cc | FB: www.facebook.com/generati-
onenhaus8112  | E-Mail: team@clickin.cc 
Tel. 0676 866 32 45

Rückblick: Herbst- und 
Winterprogramm  
im Generationenhaus

GR Stefan Primas, Tel. 0660 5171677 
E-Mail: stefan.primas@gmail.com

Bau- & Raumordnung

Bausperre?  
Was bedeutet das?
Mit dem Beschluss des neuen Flächenwidmungsplans 
und des räumlichen Leitbilds für unsere Gemeinde wird 
auch eine Bausperre in Kraft treten. 
Aber was ist darunter zu verstehen? Heißt das, wie der 
Name vermuten lässt, dass tatsächlich nicht mehr gebaut 
werden darf?
Dazu darf ich Ihnen Folgendes mitteilen:

„Der juristische Begriff der „Bausperre“ ist ein 
wenig irreführend und unglücklich gewählt. 
,Bausperre‘ bedeutet lediglich, dass die Richt-
linien des neuen räumlichen Leitbildes schon 
vor Erlangen der Rechtsgültigkeit ausgeübt 
werden dürfen. Sozusagen ein Schutzmecha-
nismus für die Phase zwischen Auflagebe-
schluss und letztendlicher Genehmigung 
durch die zuständige Behörde (Steiermärki-
sche Landesregierung). 
Zusammengefasst heißt das, dass unsere 
Bauwerberinnen und Bauwerber natürlich 
weiterhin bauen können, aber eben nur 
unter Einhaltung der Vorgaben des räumli-
chen Leitbildes.“
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Full House im Herbst …
 Wenn man den Herbst in der Offenen Jugendarbeit ClickIn 
zusammenfassen will, kann man das aktuell gut mit einem 
Wort umschreiben: „Full House“.
Egal, ob der offene Betrieb im Jugendzentrum, Kurse bei 
der KinderUNI, Workshops oder Veranstaltungen – alle 
Angebote hatten im Herbst die Gemeinsamkeit, dass sie 
entweder ausgebucht oder durchgehend gut besucht 
waren. Und so war es keine Seltenheit, dass an einigen 
Nachmittagen im Jugendzentrum weit mehr als 70 Kin-
der und Jugendliche vorbei geschaut haben und es 
manchmal auch ganz schön eng wurde.  
Zusätzlich zu diesem „Alltag“ im Jugendzentrum stan-
den dann im Herbst auch noch Kurse zum Thema Robo-
tik, Seifenwerkstatt und Insektenküche bei der Kinder-
UNI am Programm. 
Das Generationenkegeln Anfang November sowie ein 
Spielenachmittag mit Ludovico, Mitte November, sorg-
ten dann für interaktive und generationenübergreifende 
Angebote und für ein Miteinander von Jung und Alt sowie 
Kindern, Jugendlichen und Familien. 

Was bringt das Jahr 2024 ? 
Bereits am 26. Jänner steht wieder das traditionelle FIFA-
Doppel-Turnier auf der Play Station am Programm. Die 
KinderUNI startet mit zwei Kursen zum Thema „For-
schen & Experimentieren“ (im Jänner) und zum Thema 
1.Hilfe (im Februar) in das neue Jahr. Bereits am 5. März 
2024 ist auch wieder Ludovico mit einem Spielenachmit-
tag – und über 100 Brett- und Kartenspielen für die ganze 
Familie zum Ausprobieren und neu Kennenlernen – im 
Generationenhaus zu Gast.
Am Programm steht 2024 aber noch viel mehr.
Alle weiteren Infos zur Jugendarbeit in der Marktgemein-
de Gratwein-Straßengel und was in den kommenden 
Wochen sonst noch so geplant ist, findet man auch auf 
der Homepage www.clickin.cc oder auf Facebook unter 
www.facebook.com/jungingratwein.

Alle weiteren Infos und Termine: ClickIn – OJA Gratwein-Straßengel, Schulgasse 10, 8112 Gratwein-Straßengel
www.clickin.cc, team@clickin.cc oder Tel. 0664 2521444, www.facebook.com/jungingratwein
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bemerkenswert informativ

Liebe Familien!
Die Gestaltung der Ferienbetreuung für Kinder und Jugendliche in den Sommermona-
ten bleibt auch dieses Jahr eine bedeutende Aufgabe für viele Familien. Es ist oft her-
ausfordernd, die entsprechenden Betreuungsmöglichkeiten innerhalb der eigenen 
Gemeinde zu identifizieren. Wir möchten Ihnen dabei behilflich sein, einen passenden 
Betreuungsplatz für die Sommerzeit zu finden.
Aufbauend auf den Erkenntnissen aus den vergangenen Jahren haben wir erneut ein 
sorgfältig zusammengestelltes Angebot an Betreuungsmöglichkeiten in unserer 
Marktgemeinde für das Jahr 2024 vorbereitet. Uns ist die große Bedeutung der Familie 
innerhalb unserer Gesellschaft bewusst und deshalb gibt es zusätzlich eine finanzielle 
Unterstützung für die Ferienbetreuung. Kinder und Jugendliche im Alter von 3 bis 18 
Jahren, die ihren Hauptwohnsitz in Gratwein-Straßengel haben, erhalten eine Förde-
rung in Höhe von € 15 pro Woche für die Sommerbetreuung (Ausnahme: Besuch von 
Kindergarten, Kinderkrippe oder Tagesmutter). Die Abwicklung der Förderung erfolgt 
direkt durch die jeweiligen Betreuungsanbieter.
Abschließend möchten wir darauf hinweisen, dass auch in diesem Jahr eine lücken-
lose, von der Gemeinde geförderte und dadurch kostengünstige, Betreuung für unse-
re Kinder während der Sommerzeit gewährleistet ist. Darüber hinaus freuen wir uns, 
Ihnen mitteilen zu können, dass wir im OT Judendorf-Straßengel auch 2024 eine Ko-
operation mit ELVER- Elementarpädagogik Verband Steiermark anbieten.
Bei allen Fragen stehen Ihnen unsere Ansprechpartnerinnen gerne zur Verfügung:
 Kindergarten: Ulrike Kainz, Tel. 03124 51300-308
 Kindergarten: Sarah Jevnisek, Tel. 03124 51300-310
 Sommerbetreuung: Gudrun Rinner, Tel. 03124 51300-302

Wir wünschen Ihnen eine gesunde und 
erlebnisreiche Sommerzeit!
Bürgermeisterin Doris Dirnberger und Mag. Dr. Gernot Papst (Obmann FA Jugend & Sport)

betreuung



Ferienübersicht 2024
1. Woche 2. Woche 3. Woche 4. Woche 5. Woche 6. Woche 7. Woche 8. Woche 9. Woche

08.07. – 12.07. 15.07. – 19.07. 22.07. – 26.07. 29.07. – 02.08. 05.08. – 09.08. 12.08. – 16.08. 19.08. – 23.08. 26.08. – 30.08. 02.09. – 06.09.

ELVER

Spiel, Sport, Bewegung, Spaß – Club Pro-Re We.Kids

Fussball- & 
Erlebniscamp

Freilichtmu-
seum Stübing

H.O.T. Helden-
Camp

Freilichtmu-
seum Stübing

NaturSpiel 
SchreibKunst

H.O.T. Helden-
Camp

Ferien am 
Bauernhof

Bauernhof & 
Waldwoche Ponywoche

ClickIn Kinder- & Jugendsommerprogramm 
wird im Frühjahr ausgeschickt Musikwoche

Musikwoche
Für musikbegeisterte Kinder von 6 bis 12 Jahren
Einzelstunden am eigenen Instrument, Gesang-, Tanz- 
und Rhythmus-Einheiten, Schnuppereinheiten, Instru-
mente basteln, Musik hören und ausdrücken, Musik-
spiele

Termin: 05.08. – 09.08.2024  
Zeit: 7:30 – 15:00 Uhr, Kernzeit: 9:00 – 13:00 Uhr 
Ort: Musikschule Gratwein

Höchstteilnehmeranzahl: 30 Kinder
Kosten: € 165,00 inkl. Jause und Getränk 
Kosten abzgl. Gemeindezuschuss von € 15 = €  150,–
Information und Anmeldung:
Musikschule des Elternvereins a.d. VS Gratwein
Elke Kniebeiß, Tel. 0664 1604936
E-Mail: elke.kniebeiss@inode.at

Spiel, Sport, Bewegung & Spaß
Zahlreiche Freizeitaktivitäten in den Räumlichkeiten 
der VS Eisbach-Rein sowie auf dem Sportgelände des 
BG Rein bzw. Ausflüge in der Umgebung runden das 
Programm ab.

Termin: 08.07. – 16.08.2024 
Zeit: 7:30 – 16:00 Uhr (Freitag: 15:00 Uhr) 
Ort: VS Eisbach-Rein 
Anmeldeschluss: Freitag, 29.03.2024 
Höchstteilnehmeranzahl: 35 Kinder

Alter: 6 – 11 Jahre
Kosten: € 85,00 / Woche  
Kosten abzgl. Gemeindezuschuss von € 15 = €  70,– 
(warmes Mittagessen ca. € 6,– wird extra berechnet)
Information und Anmeldung:
Mag. Margit Moravi (Club ProRe)
Tel. 0699 13323111
E-Mail: mmoravi@bgrein.at

Ferien am Bauernhof
Schwerpunkt Landwirtschaft: Tägliche Versorgung 
der Tiere (Schafe, Hühner, Ponys, Katzen), Stallpflege, 
landwirtschaftliche Tätigkeiten, Kreatives, Spiel & 
Spaß am Hof. 
Schwerpunkt Forstwirtschaft: Forstarbeiten kennen-
lernen und ausprobieren, spielerische Wissensvermitt-
lung zum Thema Wald, Besuch eines Jägers

1. Termin „Landwirtschaft“: 05.08. – 09.08.2024 
2. Termin „Forstwirtschaft“: 19.08. – 23.08.2024  
Zeit: 8:00 – 16:00 Uhr (Freitag bis 14:00 Uhr) 
Ort: Kugelberg 15a, 8111 Gratwein-Straßengel

Alter: 8 – 14 Jahre
Kosten: € 210,– pro Kind/Woche inkl. Mittagessen,  
Getränke und Bastelmaterialien 
Kosten abzgl. Gemeindezuschuss von € 15 = €  195,–
Information und Anmeldung: 
Heike Steinwender, Fa. Learn2day
Tel. 0676 7077612
E-Mail: office@learn2day.at
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Ponywoche
Spielerischer Umgang mit dem Pferd/Pony: Pferde-
pflege, Stallpflege, Reiten, Theorie- und Kreativstun-
den, geführtes Reiten in den Wald etc.

Termin: 02.09. – 06.09.2024 
Zeit: 8:00 – 14:30 Uhr  
Ort: Kugelberg 15a, 8111 Gratwein-Straßengel

Alter: 6 – 10 Jahre 
(Körpergewicht max. 40 kg beim Reiten)
Kosten: € 230,– pro Kind/Woche inkl. Mittagessen,  
Getränke und Bastelmaterialien 
Kosten abzgl. Gemeindezuschuss von € 15 = €  215,–
Information und Anmeldung: 
Heike Steinwender, Fa. Learn2day
Tel: 0676 7077612,
office@learn2day.at

ELVER-Steiermark
Abwechselndes Ferienprogramm mit Ausflügen in die 
Natur, Spielen, Basteln, gemeinsamen Kochen und 
vielem mehr.

In den ersten acht Ferienwochen 
Ort: VS Judendorf-Straßengel 
Halbtags: 7:30 – 13:00 Uhr 
Ganztags: 7:30 – 16:00 Uhr

Alter: 6 – 12 Jahre 
Kosten halbtags: € 55,– zzg. € 5,–/Tag 
Kosten ganztags: € 70,– zzg. € 6,–/Tag) 
Kosten abzgl. Gemeindezuschuss von € 15 =  
€  40,– halbtags / € 55,–ganztags
Verbindliche Anmeldung bis 15. Mai 2024  
Das vollständig ausgefüllte Formular senden Sie bitte 
per E-Mail an stmk@elver.at
Anmeldeformular auf der Gemeindewebsite:
www.gratwein-strassengel.gv.at/kinder-ferienbetreuung
Eine Kooperation der Marktgemeinde  
Gratwein-Straßengel mit www.elver.at

H.O.T. Helden-Camp
Gemeinsames Basis-Training von 5 Sportarten. Wichti-
ge Werte werden vermittelt und echte Helden kennen-
gelernt. Natur- und Wanderausflüge gehören dazu. Der 
Spaß steht im Vordergrund, nicht die Leistung. Positive 
Erlebnisse in Verbindung mit Sport werden geschaffen!

1. Termin (4 – 8 Jahre): 29.07. – 02.08.2024 
2. Termin (9 – 14 Jahre): 02.09. – 06.09.2024 
Zeit: 8:00 – 16:00 Uhr 
Ort: Turnsaal der VS Judendorf-Straßengel

Mindesteilnehmerzahl: 10 Kinder (bis 14 Jahre)
Kosten Nichtmitglieder: € 250,–   
Kosten Mitglieder: € 220,–   
inkl. Mittagessen, Jause, Getränke  
Kosten abzgl. Gemeindezuschuss von € 15 =  
€  235,– für Nichtmitglieder / € 205,– für Mitglieder 
Information und Anmeldung:
Christopher Cebrat, Dipl. Kindertrainer
Tel. 0660 6112044, E-Mail: office@hot-gunord.at
www.hot-gunord.at/helden-camp

Fußball- & Erlebniscamp
Fußballcamp: Aufgrund unseres großen Betreuersta-
bes können wir sowohl fußballbegeisterten Beginnern 
als auch Vereinsspielern eine spannende und lustige 
Campwoche anbieten. Neben dem Erlernen von 
Grundtechniken, der Messung der Schussstärke oder 
einer Fußball-Olympiade, stehen vor allem der Spaß 
und das Gemeinsame im Vordergrund!
Erlebniscamp: Für die nicht fußballbegeisterten Kin-
der bieten wir im Bereich des Schulzentrums/JUZ in 
Gratwein ein abwechslungsreiches und spannendes 
Camp. Zusammen mit Profis von nicht weit verbreite-
ten Sportarten (Football, Golf, Billard) und interessan-
ten Menschen aus vielen verschiedenen Bereichen, 
 bietet unser Erlebniscamp die Möglichkeit, Neues und 
Unbekanntes zu entdecken!

Termin: 08.07. - 12.07.2024 
Zeit: 7:30 – 15:00 Uhr 
Ort: Schulzentrum Gratwein

Kosten: € 160,– (€ 10,– Geschwisterrabatt),  
inkl. Mittagessen, gesunde Jause, Getränk 
und Campshirt 
Kosten abzgl. Gemeindezuschuss von € 15 = €  145.– 
Information und Anmeldung:
Gernot Winter, Tel. 0680 1566019
Martin Wusche, Tel. 0676 87428737
E-Mail: das.kindercamp@gmail.com
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NaturSpielSchreibKunst
Waldbaden und Kunst erleben. Im Wald können die 
Kinder nach Herzenslust laufen, hüpfen, klettern und 
spielen. Aus allem, was die Kinder im Wald sammeln, 
werden spielend Kunstwerke und Erzählbücher ent-
stehen.

Termin : 19.08. – 23.08.2024
Halbtags: 8:00 – 13:00 Uhr
Ganztags: 8:00 – 16:00 Uhr
Treffpunkt: 
Kunterbuntes Häuschen/Naturfreundeheim

Alter: 6 – 12 Jahre (maximal 10 Kinder)
Kosten halbtags: € 85/Woche zzgl. € 5/Tag
Kosten ganztags: € 100/Woche zzgl. € 7/Tag
Kosten abzgl. Gemeindezuschuss von € 15 = 
halbtags €  70,– zzgl. € 5/Tag
ganztags € 85,– zzgl. € 7/Tag
Verbindliche Anmeldung bis 12.05.2024:
Monika Penz, Tel. 0650 35036 22
Eine Initiative der Naturfreunde Gratwein

Ferienwochen im 
Freilichtmuseum Stübing

Von Hand  gemacht: 
Entdecke verschiedene Materialien!
Schau einem Schmied über die Schulter und schmiede 
dein eigenes kleines Meisterwerk. Baue eine natürliche 
Kugelbahn aus Waldmaterialien oder färbe mit Pflan-
zenfarben. 
Auf Entdeckungsreise in die Vergangenheit: 
Tauche ein in eine rätselhafte Ferienwoche. Schnapp 
dir deine Taschenlampe und folge der Schatzkarte, um 
verborgene Museumsschätze zu entdecken. 

„Von Hand gemacht“: 22.07. – 26.07.2024
„Auf Entdeckungsreise“: 05.08. – 09.08.2024
Täglich von 09:00 – 15:00 Uhr, inkl. Mittagessen 
Frühbetreuung ab 8:00 Uhr (auf Anfrage)
Ort: Freilichtmuseum Stübing

Alter: 7 – 12 Jahre
Kosten: € 215,– pro Kind/ Woche 
(exkl. Frühbetreuung)
Kosten abzgl. Gemeindezuschuss von € 15 = €  200,–
Information & Anmeldung:
E-Mail: freilichtmuseum@museum-joanneum.at
Tel. 03124 53700
www.freilichtmuseum.at

WEKIDS – Create your future 
Lust auf jede Menge Spaß und Action in der Natur? 
Erlebnispädagogische Spiele, Trendsportarten (Spike-
ball, Akrobatik, Ultimate Frisbee …), Entspannungs-
techniken und Yoga, Persönlichkeitsentwicklung, 
 Organisationstrategien & Stressmanagement

1. Termin: 19.08. – 23.08.2024
2. Termin: 26.08. – 30.08.2024
Ort: VS Judendorf-Straßengel 
Zeit: 07:30 – 16:00 Uhr

Alter: 6 – 13 Jahre
Kosten: € 179,– (€ 160,– fü r das Geschwisterkind) 
inkl. Verpflegung
Kosten abzgl. Gemeindezuschuss von € 15 = 
€  164,– pro Woche bzw. € 145 fürs Geschwisterkind
Information und Anmeldung: 
Sandra Carina Pirstinger und René Tippl,  
E-Mail: wekidscamps@gmail.com

Herausgeber: Marktgemeinde Gratwein-Straßengel. Die Marktgemeinde 
Gratwein-Straßengel ist bemüht, sämtliche Informationen in diesem 
Flyer aktuell und richtig darzustellen. Es kann jedoch keine Haft ung für 
die zur Verfügung gestellten Informationen und Daten sowie für eine 
besondere Güte oder Qualität der dargestellten Betreuungsangebote 
für jegliche Art von Schäden, seien diese mittelbar oder unmittelbar, die 
durch die Verwendung der dargestellten Informationen entstehen, über-
nommen werden.

„Wir freuen uns darauf, Dich 
bei einem der Ferienangebote 

begrüßen zu dürfen!“



Kinder-Oase Rein
Am 12. Dezember 2023 in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr haben Sie 
gemeinsam mit Ihrem Kind die Möglichkeit, unseren Kindergarten 
kennenzulernen und sich über den Kindergartenalltag und unsere 
pädagogische Grundhaltung zu informieren. 

Anmeldung: kiga.rein@gratwein-strassengel.gv.at

Idyllischer Landkindergarten Schirning 
Am 17. Jänner 2024 findet um 8:00 Uhr im Turnsaal ein Informations-
gespräch statt. Danach haben Sie die Möglichkeit, sich in unserem 
Kindergarten umzuschauen und die pädagogische Arbeit kennenzu-
lernen. Nützen Sie diesen Tag ohne Ihr Kind, um sich ausreichend zu 
informieren. 

Anmeldung: kiga.schirning@gratwein-strassengel.gv.at

Kneipp-Kindergarten Gratwein 
Am 15. Dezember 2023 und am 19. Jänner 2024 findet um 10:00 Uhr 
eine Informationswanderung durch den Kindergartenalltag statt. Um 
den laufenden Betrieb so wenig wie möglich zu stören, bitten wir Sie 
pünktlich zu kommen und diese Informationsmöglichkeit (ohne Ihr 
Kind) wahrzunehmen. Treffpunkt ist vor dem Kindergarten im Schul-
hof.  

Anmeldung: kiga.gratwein@gratwein-strassengel.gv.at

Kreativer Marktkindergarten Judendorf
Am 15. Dezember 2023 und am 12. Jänner 2024 finden um 17:00 Uhr 
die Informationsveranstaltungen statt. Sie haben die Möglichkeit, das 
pädagogische Konzept und die Räumlichkeiten kennenzulernen. Wir 
bitten Sie, den Informationstermin pünktlich (ohne Ihr Kind) wahrzu-
nehmen. Treffpunkt ist beim Haupteingang. Im Anschluss an den 
Rundgang gibt es die Möglichkeit für einen Austausch, in dem alle of-
fenen Fragen beantwortet werden können.

Anmeldung: kiga.judendorf@gratwein-strassengel.gv.at

Kinderkrippe am Pfarrhof
Am 19. Dezember 2023 und am 18. Jänner 2024 gibt es von 17:00 bis 
19:00 Uhr einen Informationsabend für Eltern. Sie können in dieser 
Zeit entspannt durch die Einrichtung spazieren und Fragen stellen. 
Zusätzlich gibt es im Jänner auch wieder die Möglichkeit, am Montag 
und Mittwoch von 12:00 bis 13:00 Uhr telefonisch Informationen zu 
erhalten. 

Anmeldung: kinderkrippe@gratwein-strassengel.gv.at

Informationstage in unseren Gemeinde
kindergärten und der Kinderkrippe
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Kinder es ist Weihnachtszeit,
schöne Bücher liegen bereit.

Hört, wie hell die Glöckchen klingen,
seht, wie Kinder freudig singen.
Bald schon kehrt nun Stille ein,
wohlig ist das Beisammensein.

Weihnachtskekse, Kerzenschein,
Weihnachtsfriede kehre ein.

KIGA Rein

„Vorfreude, schönste Freude. 
Freude im Advent.“ 
Die elementaren Bildungseinrichtungen gestalten die 
„Zeit bis Weihnachten“ vielseitig. Der Advent wird 
mit allen Sinnen erlebt. Traditionen werden begreif-
bar gemacht und das „Warten auf das Fest" wird zu 
einem Gemeinschaftserlebnis. Weihnachten ist weit 
mehr als ein religiöses Fest. Es ist ein Fest der Familie 
– der Gemeinschaft.
Die Frage nach dem eigentlichen Sinn des Weihnachts-
festes scheint für viele Erwachsene banal. Doch für 
Kinder ist es nicht immer einfach, den religiösen Bezug 
herzustellen. Zudem feiern andere Kulturkreise den 
Heiligabend ganz anders. Die Elementarpädagogen 
übernehmen die verantwortungsvolle Aufgabe, eine 
feine Balance zu finden. Zum einen soll die Kinder-
gruppe verstehen, wie man in Österreich Weihnachten 
feiert und welche religiöse Tradition dahintersteht. 
Zum anderen ist es aber auch wichtig, den Kindern zu 
zeigen, wie andere Kulturen diese Feiertage im Winter 
feiern.
Mit der Adventkranzweihe beginnt die besinnliche 
Zeit. Der Adventkranz verdeutlicht uns, ähnlich wie 
der Adventkalender, dass Weihnachten näher rückt. 
Jede Woche dürfen die Kinder bis Weihnachten ein 
weiteres Licht anzünden.
Die Vorfreude auf die Tradition des Adventkalenders 
ist besonders groß. Jeden Tag darf ein anderes Kind 
ein Türchen/Säckchen öffnen. Der Kalender, meist ge-
meinsam mit den Kindern gestaltet, ist Dekoration 
und Erlebnis.
Kindgerecht wird die Weihnachtsgeschichte vorgele-
sen, mit Bildern betrachtet oder als Krippenspiel aus-
gespielt. Mit Spannung verfolgen die Kinder das heili-
ge Abenteuer von Maria und Josef.
Weihnachtslieder begleiten unseren Alltag im Advent. 
„In der Weihnachtsbäckerei“ ist ein Klassiker im Kin-
dergarten, auf den sich die Kinder jedes Jahr aufs 
Neue freuen. Das gemeinsame Musizieren in der Weih-
nachtszeit hat etwas Zauberhaftes und Magisches.
Weihnachtskekse zu backen, gehört zu der Vorweih-
nachtszeit einfach dazu und die Kinder sind mit Eifer 
bei der Sache. Beim Backen können die Kinder die Zu-
taten mischen, den Teig kneten, formen und Kekse 
ausstechen. Natürlich darf auch gekostet werden!
So wird der Advent in den elementaren Bildungsein-
richtungen vor allem zu einer Zeit, in der die Kinder 
sich miteinander beschäftigen und Traditionen und 
Bräuche sowie deren Hintergründe besser kennenler-
nen. Auf diese Weise können sie selbst kreativ und 
aktiv werden, gleichzeitig auch zur Ruhe kommen und 
die besondere Stimmung der Vorweihnachtszeit ge-
nießen.

KIGA Judendorf
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„Vier Kerzen, die ein jeder kennt,  
verkünden uns: Jetzt ist Advent!“ 

Gemeinsam mit Eltern und Pater Raphael beginnen 
wir die Adventzeit im Kinderhaus mit einer  

gemeinsamen Adventkranzweihe.
Advent – die Zeit des Wartens – Zeit der Vorfreude – 

Vorfreude auf Weihnachten. 
Das gemeinsame Feiern festlicher Traditionen  

ist fester Bestandteil unserer Bildungsarbeit und 
macht sehr viel Freude!

Wenn wir in der Krippe „Weihnachten spielen“, dann 
steckt in jedem von uns ein Stückchen Christkind.

Da schlüpft der wilde Rabauke in die Rolle des  
kleinen Weihnachtsengels und das schüchterne  

Beobachterkind wird zum tapferen Hirten.
Wir wünschen allen ein zauberhaft-friedvolles 

Weihnachtsfest!
Das Team der Kinderkrippe am Pfarrhof Gratwein

Sing ma im Advent
Vier Mal gemeinsam mit den Familien der  

Schirninger Kindergartenkinder  
traditionelle aber auch modernere Lieder  

in vorweihnachtlicher Stimmung.
Gerne werden im Anschluss  

selbstgebackene  
Kekse und gut duftender Apfelpunsch  

verkostet.

Kinderhaus

Alle Kontaktdaten zur Kinderbetreuung 
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(SERVICE → Kindergärten & -betreuung)

Kinderkrippe

„Weihnachten spielen“

Im Advent glitzert, leuchtet und
strahlt es – und manchmal wird es

ganz still …

KIGA Gratwein KIGA Schirning
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Wir feiern Geburtstag!
Jänner 1984 war die Geburtsstunde der Musikschule an 
der Volksschule Gratwein. Man begann sehr bescheiden 
mit einem Klavierraum im Keller. Die übrigen Instrumente 
wurden in einigen Klassenräumen der VS und der HS, 
meist durch Lehrer:innen der MHS und Studenten der KUG 
unterrichtet. 
Im Jahr 1997 siedelte die MS in das Nachbargebäude und 
teilte sich die Räume mit der ASO und den dislozierten 
Klassen der HS. Seit beide Institutionen „ausgezogen“ 
sind, stehen der MS vier Räume mit insgesamt fünf Kla-
vieren zur Verfügung. Ein Extra-Zimmer für den Schlag-
zeug-Unterricht wurde ebenfalls eingerichtet.
Weder die Zusammenlegung der Gemeinden, noch die 
Pandemiejahre verhinderten die Nachfrage, im Gegen-
teil. Der gute Ruf über Gemeindegrenzen hinweg, der 
Umstand, dass Einzelunterricht angeboten wird und 
jeder individuell, egal welchen Alters, am Instrument 
oder im Gesang unterrichtet wird, garantieren steigende 
Schülerzahlen. Es besteht auch eine kollegiale Koopera-
tion mit dem Musikverein Gratwein zur Förderung des 
Nachwuchses.

Tierpark Herberstein begeistert 
Schülerinnen und Schüler
Am 19. Oktober 2023 unternahm die VS Eisbach-Rein ge-
meinsam mit allen Schülerinnen und Schülern der 1. bis 4. 
Klasse einen aufregenden Schulausflug in den Tierpark 
Herberstein. Die Busfahrt in den Tierpark verlief reibungs-
los, und das schöne Wetter sorgte für beste Stimmung 
unter den jungen Entdeckerinnen und Entdeckern.
Die Kinder erlebten einen aufregenden Tag – der Tierpark 
Herberstein bot eine Fülle an aufregenden Tieren, dar-
unter majestätische Raubkatzen, niedliche Affen und 
vieles mehr. Alle waren fasziniert von den verschiedenen 
Arten und konnten eine Menge über die Tierwelt lernen.
Die Schülerinnen und Schüler wurden gruppenweise 
durch das „Haus der Vielfalt“ geführt und bekamen so 
Einblicke in die Biodiversität und in verschiedene Le-
bensräume von Tieren und Pflanzen – sie durften zu For-
scherinnen und Forschern werden, durfen selbst erkun-
den und erhielten spannende Antworten auf ihre Fragen. 
Die Kinder konnten die Tiere aus nächster Nähe beob-
achten und einige sogar streicheln. Die Begeisterung der 
jungen Naturforscherinnen und Naturforscher kannte 
keine Grenzen, als sie die verschiedenen Gehege erkun-
deten und Fragen zu den Tiere stellten.
Der Schulausflug in den Tierpark Herberstein war ein vol-
ler Erfolg und wird sicherlich als unvergessliches Erlebnis 
in den Köpfen der Schülerinnen und Schüler bleiben. Es 
war eine großartige Gelegenheit, die Tierwelt zu entde-
cken und gemeinsame Erinnerungen zu schaffen.

Musikschule des Elternvereins der VS Gratwein

VS Eisbach-Rein

Das Lehrerteam rund um Fr. 
Elke Kniebeiß, die bereits das 
28. Jahr mit viel Engagement 
und Herzblut für die Organi-
sation des Schulbetriebes, 

für Buchhaltung und Lohnverrechnung zuständig ist, hat 
beschlossen, das diesjährige Jubiläum gebührend in der 
Mehrzweckhalle Gratwein zu feiern:

Freitag,    15.03.2024 um 19.00 Uhr  
„SOIRÉE 40 Jahre Musikschule“ 
Samstag, 16.03.2024 um 10.30 Uhr  
„MATINÉE 40 Jahre Musikschule“

Nicht nur Verwandte der jungen und älteren Künstler, 
sondern alle Musikbegeisterten, Vertreter des öffentli-
chen Lebens und der Vereine, ehemalige Schüler und 
Lehrkräfte sind herzlich eingeladen, ein buntes, ab-
wechslungsreiches Programm zu genießen!

Alle Kontaktdaten der Schulen 
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(INFORMATIONEN → Bildung)
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VS Schirning

Auf herbstlicher  
Entdeckungsreise 
Am 24. Oktober besuchten die Schülerin-
nen und Schüler der VS Schirning im Rah-
men eines Wandertags den Peggauer 
Märchenwanderweg. 
Die Kinder konnten auf der gesamten 
Strecke des Weges die Natur in all ihrer 
herbstlichen Pracht mit allen Sinnen 
entdecken. Vorbei an buntbelaubten 
Bäumen, hohen Felswänden, der Burg-
ruine und einem Wasserfall ging es zum 
Abschluss der Wanderung zum abenteu-
erreichen Spielplatz. 
Dieser besondere Schultag wird uns 
allen noch lange in Erinnerung bleiben.
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Leitgedanken
Ein Wille zu einem guten Miteinander stärkt die soziale 
Kompetenz, festigt Beziehungen und macht Lernen er-
folgreich und interessant. 
Für uns als Team ist es wichtig, dass wir für jedes einzel-
ne Kind eine Schule des Wohlwollens und der Freude 
schaffen. Für gelingendes Lernen ist es bedeutend, dass 
sich jedes Kind angenommen und verstanden fühlt, 
damit es sich in seiner Persönlichkeit gut und ausgegli-
chen entwickeln kann. 
Lernen gelingt immer dann, wenn Freude und reflek-
tiertes Handeln im Mittelpunkt stehen.
Als Pädagoginnen und Pädagogen verstehen wir uns als 
Wegbegleiter und Förderer der Stärken und Interessen 
der Kinder und gleichzeitig als Beauftragte, den Kindern 
eine solide Grundbildung für eine erfolgreiche Zukunft 
zukommen zu lassen.

VS Judendorf-Straßengel

VS Gratwein

Gratisunterricht in der 
„Orchesterklasse“
Wer wollte nicht schon einmal gemeinsam mit anderen 
coole Musik machen? Kinder der dritten und vierten Klas-
se der VS Gratwein machen das im Gratisunterricht in der 
„Orchesterklasse“. 
Am Beginn durften die Kinder typische Blasinstrumente 
einer Musikkapelle (Klarinette, Saxophon, Trompete, 
Posaune etc.) ausprobieren und anschließend das 
Wunschinstrument aussuchen und für das gesamte 
Schuljahr ausborgen. Das Besondere ist, dass die Kinder 
von Anfang an in der Gruppe unterrichtet werden. So ent-
steht schon von Beginn an ein kleines Orchester und die 
Kinder lernen aufeinander zu hören. 
Highlights sind die großartigen Konzerte am Schul-
schluss, wo die Kinder zeigen, wie gut sie bereits mit 
ihrem Instrument musizieren können. 
Ein riesengroßes Dankeschön an den Musikverein Grat-
wein und an die Marktgemeinde Gratwein-Straßengel, 
denn sowohl der Unterricht, als auch die Leihinstrumen-
te sind für die Kinder völlig gratis!
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Gemeinsame Reparatur von defekten Geräten und 
handlichen Gegenständen. 

Ehrenamtliche Helfer unterstützen mit Erfahrung, 
Geschick und Beratung. 

Unsere Hilfe ist kostenlos!

Was ist das Repair Café?

Wir freuen uns auf euch!

Martin Mohr, martin.mohr@gratwein-strassengel.at

Willi Gürtler, wilhelm.guertler@aon.at

www.repaircafe-graz.at

Kontakt und Infos:

Nächstes Repair Café:

Unser Tipp: Anmeldung und Informationen vorab zum defekten Gerät sind hilfreich!

Samstag, 27. Jänner 2024, von 10 bis 15 Uhr

Mehrzweckhalle Gratwein

Schulgasse 10, 8112 Gratwein

Gratwein-
Straßengel

Pro.kids

Lebensgeschichten und  
Erinnerungen an Vergangenes

Seit April 2016 treffen ei-
nander monatlich 
Schreibwillige zum ge-
meinsamen biografi-
schen Schreiben. Es geht 
um den Austausch von 
Lebensgeschichten und 
um die Erinnerungen an 
Vergangenes in unserer 
Gemeinde und in unse-
rem Leben. 

Auf diese Art und Weise lernen wir Menschen kennen und 
regen sie dazu an, Themen der eigenen Vergangenheit 
aufzuarbeiten. Wie in den vergangen Jahren, haben wir 
auch heuer am 22. September eine Auswahl unserer 
Texte – diesmal mit dem Schwerpunkt „Wasser“ – in 
einer öffentlichen Lesung vorgestellt, in der Parkresidenz 
zum Besten gegeben und das zahlreich erschienene Pu-
blikum begeistert.
Maria Fromm und Stefan Schmied

Biografische Schreibwerkstatt

Lust auf Repaircafé?
Im Repaircafé geben wir defekten Elektrogeräten, 
Möbeln und anderen Gegenständen eine zweite 
Chance! So schonen wir Ressourcen und verlängern 
die Lebensdauer unserer Alltagsgegenstände. 
Jede helfende Hand (mit Leidenschaft und ein 
wenig technischem Geschick) ist willkommen! 
Komm zum Repaircafé am 27.1.2024 in die MZH Grat-
wein und schau dir an, was wir machen. 
Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!
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ZOR

Gemeinwohlgruppe

Erfolgs-Workshop
Am 29.November fand in der MZH in Gratwein der 
ERFOLGS-WORKSHOP der Mitmachregion Graz-Umge-
bung Nord statt. Es war die Nachfolgeveranstaltung der 
Mitmach-Konferenz vom 12. Mai, bei der auf 7 Themen
tischen 23 Projektziele definiert worden waren.
Zuerst kam es zu  den Erfahrungs- und Erfolgsberichten 
der Tisch-Moderator:innen mit Festlegung der weiteren 
Aufgaben. Danach wurden auf Thementischen offene 
Fragen für unsere Zukunft  eifrig diskutiert.
Insgesamt wurde der Wunsch geäußert, derartige Veran-
staltungen auch im  nächsten Jahr  weiterzuführen.

GEMEINWOHL FÜR UNS ALLE 
Ein Plauderstündchen mit Willi
Dienstag, 30.Jänner 2024, von 16:00 – 17:00 Uhr 
im Generationenhaus in Gratwein. 
Voranmeldung erwünscht unter Tel. 0650 2236001 
oder unter gemeinwohl.gratwein@gmx.at

ist für dich da!

tim-zentralraum.at

Fo
to

: L
ex

 K
ar

el
ly

GRATWEIN-
STRASSENGEL

jetzt
anmelden in

Entdecke tim - Deine umweltfreundliche Mobilitätslösung in unserer Gemeinde!

Du möchtest günstig und umweltfreundlich, ohne eigenes Auto mobil sein? Dann haben wir 
die perfekte Lösung für dich: tim - das e-Carsharing- und e-Lastenradsharing-Angebot

Nach einer einmaligen Registrierung, im Gemeindeamt oder online, kannst du alle tim
Fahrzeuge in der gesamten Region nutzen, und das zu dem Tarif, der am besten zu deinen 
Bedürfnissen passt:

e-Lastenradsharing bei beiden Tarifen für 3 Stunden kostenlos, danach ab 1 Euro pro Stunde
*Die Grundgebühr entfällt für Besitzerinnen und Besitzer eines gültigen KlimaTickets

Mit tim sparst du Geld und trägst aktiv dazu bei, die Umwelt zu schützen. tim wird in
Gratwein-Straßengel von vielen geschätzt, und wir freuen uns, wenn du dich uns anschließt.

Hast du Fragen?
Unser tim-Service Steirischer Zentralraum ist unter 0316-844 888 200 oder
per E-Mail an support@tim-zentralraum.at gerne für dich da.

tim-Flex

ab 7 Euro pro Stunde

keine
jährliche Grundgebühr

tim-Basis

ab 5 Euro pro Stunde

50 Euro
jährliche Grundgebühr*

E i n e  Ve r a n s t a l t u n g  d e r  M a r k t g e m e i n d e  G r a t w e i n - S t r a ß e n g e l

E i n  O p e r n a b e n d  m i t  d e n
S t u d i e r e n d e n  d e r

 K u n s t u n i ve r s i t ä t  G r a z

T i c ke t s  u n t e r
w w w . t i c ke t s - g s . a t

Vorverkauf :
Vo l l p r e i s :  €  2 5 , –

S e n i o r * i n n e n :  €  2 2 , –

Abendkassa :
Vo l l p r e i s :  €  2 8 , –

S e n i o r * i n n e n :  €  2 5 , –

M e h r z w e c k h a l l e  G r a t w e i n
B e g i n n :  1 9 : 3 0  U h r

1 6 . 0 2 . 2 0 2 4

Die
Zauberf löte

Das 10. „Reiner Gespräch“ …
… fand unter großer Beteiligung am 22.11.2023 im GH 
Schusterbauer statt. Die Workshop-Teilnehmer:innen 
und Interessierte  wurden über den aktuellen Stand der 
erarbeiteten Maßnahmen der vier Workshops „Eisbach 
2050 – so wollen wir hier leben“ informiert. 
Im mit zirka 40 Personen gefüllten Saal waren auch  
Bgm.in Doris Dirnberger, VBgm. Mario Schwaiger und wei-
tere sieben Gemeinderäte anwesend. ZOR-Projektleiter 
Hans Sattler begeistert: „Erstmalig waren alle im Ge-
meinderat vertretenen Fraktionen anwesend – ein Be-
weis dafür, dass wir mit den ,Reiner Gesprächen‘ ein 
überparteiliches Forum geschaffen haben.“
ZOR erwartet von der Gemeindepolitik eine zeitnahe 
Entscheidung und Kommunikation zu den offenen Maß-
nahmen. Die anwesenden Gemeinderäte werden dies in 
ihre Fachausschüsse einbringen. Die Berücksichtigung 
oder begründete Ablehnung von ZOR-Workshop-Ergeb-
nissen wurde bereits im Dezember 2022 durch einen 
Gemeinderatsbeschluss zugesagt. 
Neben Workshops gab es einen Klimawandel-Informa-
tionsblock und einen Expertenvortrag von Otmar Grober 
zum ökologischen Hochwasserschutz mit dem Titel 
„Flussbau in Raum und Zeit“. 
ZORs aktive Mitarbeit am räumlichen Leitbild wurde als 
positives Beispiel für Bevölkerungsbeteiligung gelobt. 
Die Ergebnisse des „10. Reiner Gespräches“ und der 
Workshops sind auf der Gemeindehomepage verfügbar.
Hans Sattler, Tel. 0664 3382956, johannsattler2@gmail.com 
Facebook: www.facebook.com/ZukunftOrtsteilRein/
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Wünsche für eine  
friedvolle Weihnachtszeit

Die Frauen und Männer der Freiwilligen Feuerweh-
ren der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel wün-
schen ihren Mitbürgern und den Gästen unseres 
Ortes mehr denn je ein friedvolles Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch in ein besseres Jahr 2024.

Die Feuerwehrjugend verteilt am  
Heiligen Abend wieder traditionell  

ihr Friedenslicht. 

Üben für den Ernstfall
Die FF Eisbach-Rein blickt auf ein erfolgreiches Ausbil-
dungsjahr 2023 zurück. 
Dabei wurden von der Mannschaft im Frühling und im 
Herbst je eine aufbauende Übungsreihe zu den Themen 
Unwetter und Brandeinsatz absolviert. Mit Theorie- und 
Praxiseinheiten wurden die  Feuerwehrmänner und 
-frauen auf unterschiedliche Szenarien vorbereitet. Im 
Zuge der Abschlussübungen im Juli und November 
mussten die Kamerad:innen ihr erlerntes Wissen unter 
Beweis stellen. 
Gezielte Aus- und Weiterbildungen fanden auch in den 
Bereichen Menschenrettung und Absturzsicherung,  
Atemschutz, Funk sowie im Umgang mit dem Telelader 
statt. Die Jugend stellte ihr Wissen beim Wissenstest und 
beim Feuerwehrjugendleistungsabzeichen unter Be-
weis.
Wir bedanken uns beim  LKH Enzenbach für die gelunge-
ne Evakuierungsübung im September und bei unseren 
benachbarten Feuerwehren für die gute Zusammenar-
beit bei gemeinsamen Übungen und Einsätzen.

FF Gratwein

Wir trauern um EOLM Franz Pfeifer
Franz Pfeifer (30.01.1921 – 12.10.2023) begann seine Laufbahn bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Gratwein im Februar 1948. In den darauffolgenden Jahren nahm EOLM 
Franz Pfeifer an zahlreichen Schulungen und Leistungsbewerben teil und erwarb das 
Feuerwehrleistungsabzeichen – Bundeseinheitlich Bronze im Jahr 1953.
EOLM Franz Pfeifer wurde aufgrund seines unermüdlichen Einsatzes zum Wohle der 
Feuerwehr Gratwein und der Gratweiner Bevölkerung mit vielen Auszeichnungen de-
koriert. So wurde er mit der Steirischen Hochwassermedaille in Bronze, mit dem Ver-
dienstkreuz des LFV 3.Stufe und mit der Medaille für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit 
für 25 Jahre, 40 Jahre, 50 Jahre und 60 Jahre ausgezeichnet. Am 20.10.2018 erhielt er 
die Auszeichnung für 70 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen. Eine wahr-
haftig unglaubliche Zeitspanne.
In unserem Franz hat die Feuerwehr Gratwein einen ihrer treuesten Kameraden ver-
loren. Wir bedanken uns bei unserem langjährigen Wegbegleiter für seinen unermüd-
lichen Einsatz, seinen Humor und die von ihm immer hoch gehaltene Kameradschaft.

FF Eisbach-Rein

Sie können es an folgenden Standorten abholen:

FF Eisbach-Rein | 8:00 – 12:00 Uhr | Rüsthaus 
FF Gratwein | 8:00 – 12:00 Uhr | Rüsthaus 
FF Judendorf-Straßengel | 8:00 – 12:00 Uhr | Rüsthaus 
FF St. Pankrazen-Gschnaidt | 10:00 – 22:00 Uhr | Dorfplatz
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Die Advent- und Weihnachtszeit ist für viele Menschen 
trotz der Hektik des Alltags auch eine Zeit der Besinn-
lichkeit. Gerne werden gemütliche Abende im Kreis der 
Familie verbracht. Es gehört zur guten Tradition, die 
Wohnung mit Adventgestecken und Weihnachtsdeko-
ration zu schmücken. Dazu gehören das wärmende 
Licht von Wachskerzen am Adventkranz am Küchen- 
oder Wohnzimmertisch, das Entzünden von Teelich-
tern im Wohnbereich, wie auch der Kerzenschein am 
Christbaum am Heiligen Abend sowie an den folgenden 
Festtagen. Doch damit ist leider auch eine erhöhte 
Brandgefahr in Wohnräumen verbunden. Viel zu oft 
wird die Temperatur von Kerzenflammen unterschätzt. 

Sicherheitshinweise für Kerzen
	y Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt lassen 

(auch nicht kurz) und nur in standfesten Kerzenstän-
dern verwenden. 

	y Lassen Sie den Adventkranz nicht aus den Augen, 
wenn Sie Kerzen entzünden. Sollte eine Kerze zu weit 
abbrennen, können Sie im Ernstfall sofort eingreifen. 

	y Je trockener bzw. dürrer Zweige sind, desto höher 
wird die Brandgefahr (auf das „Nadeln“ achten).

	y Es wird empfohlen, den Christbaum möglichst lange 
im Freien stehen zu lassen, um ein frühzeitiges Aus-
trocknen zu verhindern. 

	y Die Aufbewahrung im Innenbereich sollte bis zur Auf-
stellung in einem mit Wasser gefüllten Topf oder Kübel 
erfolgen, so bleibt der Baum länger frisch. 

	y Zu standsicheren, eventuell mit Wasser gefüllten, 
Weihnachtsbaumständern wird geraten. 

	y Sorgen Sie beim Aufstellen des Weihnachtsbaumes für 
einen Sicherheitsabstand von mindestens 50 cm zu 

brennbaren Materialen wie Vorhängen etc. Halten Sie 
auch einen genügenden Abstand zum Heizkörper ein. 

	y Am Christbaum echte Kerzen immer senkrecht befes-
tigen und genügend Abstand zu den Zweigen halten. 

	y Stellen Sie den Weihnachtsbaum so auf, dass Ihnen im 
Falle eines Brandes das rasche Verlassen des Raumes 
ungehindert möglich ist.

	y Ein Verzicht auf brennbare Stoffe wie Papier, Watte, 
Zelluloid und Zellwolle wie auch auf Spritzkerzen ist 
von Vorteil. 

	y Nur entsprechend sicherheitsgeprüfte elektrische 
Lichterketten aus dem Fachhandel verwenden.

Hilfreiche Tipps
	y Lassen Sie brennende Wachskerzen niemals unbeauf-

sichtigt. Dürre Bäume brennen wie Zunder, der Ab-
brand erfolgt mit rasanter Geschwindigkeit. Daher 
bald entfernen, keinesfalls mehr die Kerzen anzünden.

	y Immer einen Feuerlöscher bzw. Eimer mit Wasser in 
der Nähe bereithalten.

	y Rauchwarnmelder in der Wohnung (im Haus) verrin-
gern das Risiko einer unbemerkten Brandausbreitung 
enorm, weil sie rechtzeitig Alarm geben. Die „kleinen 
Lebensretter“ gibt es günstig im Fachhandel.

	y Im Falle des Falles – Ruhe bewahren – Notruf 122. 
	y Mit Wasser oder Feuerlöscher sofort löschen.
	y Wenn der Löschversuch misslingt, den Raum – die 

Wohnung – das Haus sofort verlassen, Türen zum 
Brandraum schließen, Feuerwehr alarmieren (Notruf 
122), Mitbewohner bzw. Nachbarn warnen, Feuer-
wehrkräfte an markanter Stelle (z.B. beim Haustor) 
erwarten und einweisen.

Feuerwehr- 
Notruf

Alle Kontaktdaten der Freiwilligen 
Feuerwehren finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(unter BÜRGER:innenSERVICE → Sicherheit)

Brandgefahren zur Advent- und Weihnachtszeit
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Alle Kontaktdaten zur Kinderbetreuung 
in Gratwein-Straßengel finden Sie auf:  
www.gratwein-strassengel.gv.at 
(SERVICE → Kindergärten & -betreuung)

Feuerwehrmusik Eisbach-Rein
Unser Herbst
Am 25.10.2023 war es endlich wieder so weit: Die große 
Flaggenparade der steirischen Einsatzorganisationen 
fand in gewohnter Größe statt. Nur der Ort änderte sich 
einmalig. Aufgrund der Feierlichkeiten von 50 Jahren 
Feuerwehr- und Zivilschutzschule fand die Veranstal-
tung in Lebring statt. Wir umrahmten den Festakt musi-
kalisch mit der Militärmusik Steiermark und der Polizei-
musik Steiermark.
In Semriach fand am 5.11.2023 die Konzertbewertung 
statt, bei der wir in der Kategorie Walzer/Polka/Marsch in 
Stufe B antraten und tolle 89 Punkte erspielen konnten!
Wir möchten uns recht herzlich für den zahlreichen Be-
such bei unserem Adventkonzert in der Basilika Rein be-
danken.
Wir wünschen Ihnen gesegnete Feiertage und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2024 und freuen uns auf schöne 
gemeinsame musikalische Stunden im neuen Jahr!
Tanja Papst-Fruhmann

Weihnachtliche Klänge
für einen guten Zweck

Samstag, 
23. Dezember 2023
ab 10:00 Uhr, LIDL Gratwein

Für heiße Getränke zum Aufwärmen ist gesorgt!

www.musikvereingratwein.at
www.facebook.com/musikvereingratwein

www.instagram.com/mvgratwein

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Der Reinerlös kommt dem Verein 

                 zugute!

Der ÖKB Eisbach-Rein  
wünscht  

frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins Neue Jahr!
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MV Gratwein
Weihnachtliche Klänge für  
einen guten Zweck
Bereits seit 2011 verbreiten die Musiker:innen des MV 
Gratwein weihnachtliche Klänge und sammeln an die-
sem Tag Spenden für karitative Einrichtungen. Mehr als 
8000 Euro (!) konnten in den letzten Jahren an verschie-
denste Institutionen übergeben werden.

Am 23. Dezember laden stimmungsvolle Weih-
nachtslieder, Tee, Glühwein und Kekse zum Ver-
weilen ein – in diesem Jahr beim LIDL Gratwein.

Der Reinerlös geht in diesem Jahr an den Verein „Steirer 
mit Herz“ (www.steirermitherz.at). Dessen ehrenamtli-
che Arbeit dreht sich vor allem um die Unterstützung 
hilfsbedürftiger Kinder, Jugendlicher und deren Familien 
in der Steiermark, die durch körperliche oder psychische 
Einschränkungen, Krankheiten oder auch durch beson-
ders herausfordernde Umstände in den Familien eine 
Hilfestellung brauchen, um eine schwere Lebensphase 
zu meistern.
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Kinderfreunde Judendorf-Straßengel
Coole Ferien-Action-Tage
Seit dem Sommer war bei den Kinderfreunden viel los. 
Wir hatten vier richtig coole Ferien-Action-Tage, darunter 
Bogenschießen, Flughafenbesuch, Fußballstadiontour 
und einen Ausflug zum Märchensommer Graz. Für unsere 
Mitglieder, Familien und Kinder waren dies Sommererin-
nerungen der Extraklasse. Um den Schulanfang gebüh-
rend zu feiern, haben wir den Park in Straßengel mit 
einem Spielefest ordentlich zum Beben gebracht. Beim 
Familienbowling blieb auch kein Pin stehen … aber sie 
stehen immer wieder auf, die Dinger!

(v.l.n.r.) Die Erwachsene: Bettina Otter, Pei-Hsin Schagerl, Anna Ivarson, 
Irina Petritz, Yasemin Cetin; Kinder vordere Reihe: Raysa Carciun, Felix 
Schagerl, Benjamin Imsirovic, Dino Mujkanovic, Liam Petritz, Isac Ivar-
son; Kinder hintere Reihe: Emelie Schagerl, Mia Aurelia Fuchs, Tobias 
Essbüchl, Phillip Fuchs, Erik Petritz; hinterste Reihe Lucas Ivarson

Buntes Herbst- und Winterprogramm
Alle Mitglieder und Interessierte, die es werden möchten, 
können sich auf ein buntes Herbst- und Winterprogramm 
freuen. 
Seit dem 2. Oktober wird montags wieder mit den Kin-
dern getanzt (Einstieg ist laufend möglich). Wir planen 
den Besuch der Lichterschau Lumagica, Ausflüge ins Flip 
Lab, gruseliges Halloweenkochen, Wandern und eine 
Fahrt mit der Dampfbahn. Auch Kinobesuche, ein Aus-
flug ins Next Liberty und die Teilnahme an der Weih-
nachtsbastelwerkstatt stehen auf dem Programm. Als 
Highlight freuen wir uns im Dezember auf das weihnacht-
liche Zaubertheater „Eliot, der Weihnachtself“, das bei 
uns in Gratwein-Straßengel gastieren wird.
Vorschau auf 2024: 10. Februar, Kinderfasching in der 
Straßengler Halle, 14:30 – 17:30 Uhr; 27. April, Familien-
wanderung in den Frühling, Start 10:00 Uhr

TMK Judendorf-Straßengel
Erfolg- und ereignisreich
Die Trachtenmusikkapelle Judendorf-Straßengel blickt 
nun auf eine erfolgreiche und ereignisreiche zweite Jah-
reshälfte zurück: Unser musikalisches Können durften 
wir in Graz beim Aufsteirern darbieten, ebenso wie auf 
der Admonter Hütte beim Weisenblasen und beim gran-
dios gelungenen Weihnachtswunschkonzert am 9. De-
zember in der Straßenglerhalle. Wir achteten aber auch 
auf die gesellige Seite des Vereinslebens: So luden wir 
z.B. am 4. November zum zweiten „Zwischendurch Z’am-
menstehn" ein. Bei viel Musik und guter Stimmung ge-
nossen unsere Gäste vor dem Musikheim Gröstl und viele 
weitere Köstlichkeiten. Für Ihr zahlreiches Kommen bei 
all unseren Veranstaltungen bedanken wir uns herzlich 
– wir freuen uns auf ein musikalisches Jahr 2024!
Wir wünschen allen frohe Festtage und ein gutes, fried-
liches, musikalisches neues Jahr!

Wir danken allen Vereinen für ihr Engagement!
Marktgemeinde Gratwein-StraßengelIh

r s
ei

d Spitze!
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	y Besuch der Faschingssitzung, Frühschoppen OV Graz-
Liebenau, Frühlingsfest der FF, Parkkonzert unserer 
Trachtenmusikkapelle und Abschiedsfeier von Bür-
germeister Harald Mulle.

	y Ganz besonders möchten wir unseren Frühschoppen 
bei der Straßengler Halle im Juli hervorheben und 
Danke sagen bei den zahlreichen Besuchern und bei 
allen, die zum Gelingen des Frühschoppens beigetra-
gen haben.

	y Am Allerheiligentag konnten Kameradin Sandra 
Vötsch und Kamerad Manfred Löffler bei der Friedhof-
sammlung einen beachtlichen Betrag für das „Schwar-
ze Kreuz“ erzielen.

	y Am 05.11. fand unsere Totengedenkfeier, gemeinsam 
mit Fr. Bgm.in Doris Dirnberger, Hr. Vzbgm. Mario 
Schwaiger,  Fr. GRin Martina Auer und Hr. GR Achim Ze-
derbauer, der FF Judendorf-Straßengel und der Trach-
tenmusikkapelle Judendorf-Straßengel, die für die 
musikalische Umrahmung der Feier gesorgt hat, statt. 
Der Gottesdienst wurde von Pater Simon zelebriert.

Der ÖKB, OV Judendorf-Straßengel wünscht der Bevöl-
kerung von Gratwein-Straßengel und allen Gönnern 
frohe Weihnachten und ein gesundes, neues Jahr!

rungseinbruch eine sichtbare Lichtquelle bzw. reflektie-
rende Kleidung. Diese Accessoires können LEBEN retten.
Unser Veranstaltungstipp zum Jahresausklang: Wir 
laden Sie zum Dokumentarfilm „UN-SICHTBAR“ von der 
bekannten österreichischen Filmemacherin Patricia Jo-
sefina Machart und Georg Sabransky ein. 

Dokumentarfilm „UN-SICHTBAR“ am 28.12.2023, 
18:30 Uhr im Vereinsraum der Marktgemeinde Grat-
wein-Straßengel im OT Judendorf-Straßengel 
(Hauptplatz 4, 8111 Gratwein-Straßengel) 
Eintritt frei – etwaige freiwillige Spenden werden an 
den Verein Zukunft Kinderrechte übergeben

Wir wünschen Ihnen einen besinnlichen Advent und 
würden uns freuen, Sie zu unserem Jahresabschluss-
kino begrüßen zu dürfen.
Christian Hermann
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MuT - Motivation und Teambildung
MuT steht für Sichtbarkeit und Offenheit
Unser Gesundheitstipp für die dunkle Jahreszeit: „Geis-
tergeher:innen und -fahrer:innen“, schlecht erkennbare 
Personen, die am Straßenverkehr teilnehmen, gefähr-
den nicht nur sich selbst, sondern auch andere Verkehrs-
teilnehmer:innen. Somit unser gesundheitsfördernder 
Appell: Machen Sie sich im Straßenverkehr sichtbar, ob 
jung oder etwas älter – bitte tragen Sie nach Dämme-

ÖKB OV Judendorf-Straßengel
Ein ereignisreiches Jahr – ein Danke  
an alle Mitwirkenden!
In geselliger Runde ging am Sonntag, den 2. Juli unser 
traditioneller Frühschoppen auf der Terrasse der Stra-
ßengler Halle über die Bühne. Fürs leibliche Wohl sowie 
für die musikalische Unterhaltung durch die „Gaudi 
Musik“ war bestens gesorgt. Auch der Glückshafen war 
gut bestückt, das Spangerlschießen sowie die Schmink-
ecke fanden großen Anklang.
Wir möchten uns bei den zahlreichen Besucher:innen 
und bei  allen, die zum Gelingen des Frühschoppens bei-
getragen haben, bedanken.
Nachstehend ein kleiner Rückblick aufs heurige Jahr:

	y Am Ostersonntag hat unser Ostereiersuchen im Park 
von Straßengel am Hauptplatz stattgefunden, wo wir 
von Jahr zu Jahr immer mehr Kinder mit ihren Eltern 
begrüßen können.

	y Teilnahme bei der Fronleichnamsprozession in Grat-
wein

	y Diverse Ausrückungen nach Hitzendorf, Thal und 
Gschnaidt/St. Pankrazen

	y Vier Kamerad:innen mussten wir auf ihrem letzten 
Weg begleiten.
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Singkreis Rein
Herbstliches Feiern und Wandern
Der Herbst ist eine Jahreszeit mit vielen Festen und Tra-
ditionen, in deren Umfeld es auch eine Fülle schöner 
Chorliteratur gibt. Diese Lieder reichen von Dankliedern 
für das Erntedankfest bis hin zu geselligen Weinliedern.

Volkshilfe 
Volkshilfe Christkind-Aktion
Der Bezirksverein der Volkshilfe hat im Oktober wieder 
das bereits bekannte Suppenstandl eröffnet. Die Erlöse 
fließen, wie jedes Jahr, in die „Volkshilfe Christkind“-Akti-
on, wodurch Kindern aus armutsbetroffenen Haushalten 
ein Weihnachtsgeschenk finanziert wird. 
Ein weiterer großer Erfolg war die Lebensmittel- und Hy-
gieneartikelspendensammlung, die in Kooperation mit 
den Kindergärten, Schulen und der Krippe der Gemeinde 
durchgeführt wurde. Die Spendenbereitschaft war über-
aus groß, und die gespendeten Artikel konnten am 18. 
Dezember bei der Ausgabe in der Straßengler Halle viele 
Familien unterstützen, die sich zur Ausgabe eingefunden 
haben. An dieser Stelle möchte sich der Bezirksverein der 
Volkshilfe herzlich bei allen Spender:innen und Unter-
stützer:innen der laufenden Aktionen sowie bei allen Be-
suchern des Volkshilfe-Standls am Weihnachtsmarkt be-
danken und wünscht ein frohes Weihnachtsfest im Krei-
se der Lieben. 

Zum Schluss noch ein Aufruf an alle, die unsere Ar-
beit weiter unterstützen möchten: Helfer kann es 
nie genug geben, und mehr von uns Volkshelfern 
sind gut für viele. Eine einfache Kontaktaufnahme 
reicht – das Volkshilfeteam freut sich über Zuwachs.

Beide Arten von Liedern haben uns heuer durch den 
Herbst begleitet: Im September haben wir die Entedank-
messe im Freilichtmuseum Stübing musikalisch um-
rahmt; eine Chorwanderung im Oktober fand ihren Ab-
schluss bei einem gemütlichen Beisammensein und Sin-
gen in einer Buschenschank.Naturfreunde Gratwein
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Filmbeiträge und  
Reportagen aus  
unserer Gemeinde  
auf YouTube

Fachingskomitee Gratwein-Straßengel
Mit Humor da lässt sich’s leben …
An sich sind wir pünktlich am 11.11. um 11 Uhr 11 vorm Ge-
meindeamt und stürmen dieses. Nicht so heuer, denn die 
Marktgemeinde Gratwein-Straßengel hatte an diesem 
Tage geschlossen. Deshalb haben wir beschlossen, die Fa-
schingseröffnung gleich mal um einen Tag vorzuverlegen 
und deshalb am 10.11. den OT Judendorf-Straßengel mit 
unserer PLEMPLEM Klebeaktion zu beglücken. 

GOOD VIBES
Das Herz am rechten Fleck
Die Schmiede Teifln aus Gratwein veranstalteten von 23. 
bis 24.9. zu ihrem 10-jährigen Jubiläum bereits zum 9. Mal 
eine großartige Maskenausstellung in der MZH Gratwein.
Zahlreiche ausstellende Krampusse und Perchtengrup-
pen sorgten wieder für eine schaurig schöne Stimmung 
über das gesamte Wochenende. Neben der Aufrechter-
haltung des gelebten Brauchtums ist den Krampus- und 
Perchtengruppen aber auch der soziale Zusammenhalt 
äußerst wichtig. So organisierte Obm. Rudi Schmidt mit 
seinem Team bereits zum 7. Mal einen Losverkauf für den 
guten Zweck. Von handgeschnitzten Krampusmasken 
über Perchtenfelle bis hin zu geschnitzten Kunstwerken 
und Pyrotechnik gab es hier wunderbare Preise zu gewin-
nen. Als die gesammelten Spenden an GOOD VIBES Ob-
mann Mario Schwaiger übergeben wurden, sorgte die 
Rekordspendensumme von über € 3500,- für Gänsehaut-
stimmung unter den zahlreichen Anwesenden.
Obm. Mario Schwaiger: „Mir fehlen ob dieser großartigen 
Unterstützung ein wenig die Worte, es ist auch heuer wie-
der ein Rekordergebnis, das unter Federführung der 
Schmiede Teifln und der vielen Spender und Loskäufer zu-
stande gekommen ist. Wir werden dieses Geld 1 zu 1 in 
Form von Einkaufsgutscheinen im Rahmen unserer Weih-
nachtsbeihilfe an Menschen aus unserer Gemeinde in fi-
nanziellen Schwierigkeiten weitergeben.“
Die Gratweiner Schmiede Teifln haben so über die letz-
ten sieben Jahre insgesamt über € 10.000,- für den guten 
Zweck gesammelt und an GOOD VIBES übergeben. 
www.good-vibes.at 

Unter dem Motto „Mit Humor da lässt sich’s leben, wir 
bleiben bis Aschermittwoch kleben“, wurden wieder 
zahlreiche Betriebe und Institutionen besucht, mit Kle-
ber versorgt, und das eine oder andere Achterl gehoben. 
Am tatsächlichen Faschingsbeginn, dem 11.11., wurden 
die drei anderen OT (Gratwein, Eisbach und Gschnaidt) 
besucht. Wir bedanken uns bei allen, die uns so wohlwol-
lend aufgenommen haben, die unseren Schabernack 
mitgemacht haben und in unsere Vereinskassa gespen-
det haben. 

Unsere nächsten Veranstaltungen: 
 Die Faschingssitzungen finden am 26. und 27. Jän-
ner 2024 in der Straßengler Halle und der  
Faschingsumzug am 11. Feber 2024 statt.  
Karten gibt es ab sofort in der Raiffeisenbank Grat-
wein. Wir nehmen auch gerne Bestellungen unter 
0664 1547373 oder per Mail obmann@fasching-
strassengel.at entgegen.
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Pensionistenverband Judendorf 
Unser Motto: „Gemeinsam statt einsam“
Der Pensionistenverband Judendorf wünscht all seinen 
Mitgliedern sowie den Bürgerinnen und Bürgern von Grat-
wein-Straßengel ein schönes Weihnachtsfest und ein er-
folgreiches neues Jahr 2024. Wir hoffen, dass Sie alle ge-
sund ins neue Jahr starten.
Das neue Jahr soll uns allen wieder mehr Glück und Ge-
meinschaft bringen. Fröhlich, gesellig und vor allem ge-
sund wollen wir uns wieder in unserem Vereinslokal zu 
den Klubnachmittagen am Mittwoch treffen können 
(8111 Gratwein-Straßengel, Hauptplatz 4).
Wir informieren alle unsere Mitglieder über anstehende 
und geplante Ereignisse im Verband sowie darüber, wann 
wir wieder mit unseren Aktivitäten unter dem Motto „Ge-
meinsam statt einsam“ starten – dazu gehören Ausflüge, 
Vorträge, Kegeln, Kartln, etc.
Bleibt gesund! Das wünscht euch von Herzen der Vor-
stand des PV Judendorf!

Verein der Krebssuchhunde
Ein Dank an die „Spürnasen“

Der nachstehende Brief zeigt auf, 
warum die Krebsvorsorge so 
wichtig ist. 

Sehr geehrter Herr Gleichweit,
nach rund einem Jahr habe ich wohl das Schlimms-
te mit OP, Chemotherapie und Bestrahlung über-
standen und komme nun endlich dazu, ein entspre-
chendes Feedback zum Testangebot der Krebssuch-
hunde zu geben.
Mein Brustkrebs war eine seltenere Tumorvariante, 
die weder mittels Sonographie noch Mammogra-
phie erkennbar war. Ein besonders vorsichtiger Arzt 
hat mich dann trotz unauffälliger Befunde sicher-
heitshalber zum MRT zugewiesen, da ein Lymph-
knoten geschwollen war. Nachdem mir damals die 
Wartezeit auf ein MRT recht lang erschien (bei man-
chen Diagnosezentren betrug die Wartezeit über drei 
Monate), habe ich ein Testkit von den Krebssuch-
hunden untersuchen lassen, und diese haben zuver-
lässig angeschlagen, während der Ultraschall und 
die Mammographie keine Aufklärung bringen 
konnten. Das MRT hat den Befund der Hunde nicht 
nur bestätigt, sondern auch ein großes multizentri-
sches Karzinom gezeigt, das laut folgender Biopsie 
bereits zwei Jahre alt und lokal in den Großteil der 
Lymphknoten der Achselhöhle metastasiert war.
Anders gesagt, hätte ich früher vorgesorgt, bei-
spielsweise mittels der Krebssuchhunde, hätte ich 
einen solch fortgeschrittenen Krebs vermeiden kön-
nen. Nachdem ich bei Diagnose 38 Jahre alt war, also 
zu Beginn des Krebswachstums erst 36, wären für 
mich eigentlich auch keine der üblichen Früherken-
nungskontrollen vorgesehen und daher aus eigener 
Tasche zu zahlen gewesen.
Ich bin so froh, dass es Ihren Verein und Ihre groß-
artigen Hunde gibt! Vor allem für Betroffene, die das 
entsprechende Krebsvorsorgealter noch nicht er-
reicht haben und/oder keine private Zusatzversiche-
rung haben, die ihnen vor allem rasch den Zugang zu 
Spezialisten und adäquater bildgebender Diagnostik 
ermöglicht und/oder allenfalls enorme Kosten für 
Behandlungen nicht selbst tragen können, sind die 
Krebssuchhunde eine ideale Option zur Früherken-
nung bzw. Krebsnachsorge.
Ich werde auch weiterhin den Verein der Krebssuch-
hunde (KSH) unterstützen, auf die zuverlässigen 
Spürnasen der Krebssuchhunde vertrauen und sie 
wärmstens weiterempfehlen.

Mit freundlichen Grüßen

Z’sammen Garteln
In einem lebendigen Garten …
… summen viele Bienen! Bienen sind wichtig für den Gar-
ten,  wissen schon die Kindergartenkinder. Bienen zieht 
es zu duftenden und farbenfrohen Blüten. Auf der Suche 
danach können sie bis zu 3 km weit fliegen. In unserem 
Gemeinschaftsgarten stehen gleich mehrere Bienenstö-
cke, zum genauen Beobachten im Frühling auch ein Bie-
nenschaukasten. Unser Imker, Herr Oskar Burgstaller, 
sorgt sich mit viel Geduld und Ruhe um das Wohl der Völ-
ker. Wir dürfen dabei sein und Waben mit Honig oder Brut 
bestaunen und über die Bienen lernen. Denn Bienen 
braucht ein lebendiger Garten unbedingt – der köstli-
chen Honig freut uns natürlich auch sehr.
Wir gratulieren herzlich Oskar und den Bienen zur Silber-
medaille bei der Steirischen Honigprämierung! 

Habt ihr Lust im Garten mitzumachen?  
Meldet euch bei Michaela unter 0699 110 57257  
oder Josef unter 0660 749 9900
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Radclubs Judendorf-Straßengel
Radsport begeistert!
Bei traumhaftem Wetter fanden am 30. September die 
Club-Meisterschaften des RC Judendorf-Straßengel 
statt. Die 26 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten die 
Aufgabe, den 9 km langen Anstieg von Großstübing nach 
St. Pankrazen zu bewältigen. Daniela List überquerte als 
schnellste Dame die Ziellinie in 24:12 Minuten. Bei den 
Herren ging Michael Kreinc nach einem packenden Fina-
le als Sieger hervor, mit einer beeindruckenden Zeit von 
18:41 Minuten. 
Der RC Judendorf-Straßengel konnte auch in diesem 
Jahr wieder begeisterte Radsportlerinnen und Radsport-
ler als neue Mitglieder willkommen heißen. Besonders 
erfreulich ist dabei, dass einige Mitglieder erfolgreich an 
namhaften Radsportveranstaltungen im In- und Ausland 
teilnahmen. Nach den berüchtigten Strade Bianche in 
der Toskana steht für die kommende Saison bereits der 
Start beim nächsten Radsport-Monument auf dem Pro-
gramm, dem Klassiker Lüttich-Bastogne-Lüttich. Der 
Vorstand wünscht viel Erfolg bei den Vorbereitungen!

Bikespeak
Legal im Wald – ein Mountainbike-Modell 
mit Zukunft
In einer modernen Gesellschaft ist es möglich, dass unter-
schiedliche Interessen unter einen Hut gebracht werden. 
Und dann verstehen sich auch Waldbesitzer mit Mountain-
bikern und entwickeln gemeinsam ein Modell der Zu-
kunft. (Text: Roland Auferbauer)

Es ist ja gar nicht so schwer, wenn jeder einen Schritt auf 
den anderen zugeht. Der Marktgemeinde Grat-
wein-Straßengel ist es wichtig, dass Mountainbiken in 
einem vertraglich festgehaltenen Rahmen passieren soll. 
Allein das Erreichen der rechtlichen Grundlagen, um 
nicht nur Forststraßen, sondern auch moderne MTB-
Trails versicherbar zu machen, dauerte knapp zwei 
Jahre. Im steten Dialog mit dem Stift Rein wurde dabei 
jenes Vertrauen geschaffen, das notwendig war, damit 
wir gemeinsam Wege für die Zukunft finden und schaf-
fen.
Lang ist es her: Im Rahmen der MTB-WM 2003 war es 
möglich, auf Forststraßen und Trails über den Plesch, 
Mühlbacher Kogel und Gsollerkogel zu fahren. Leider 
hatte sich danach die Lage geändert und die Einstellung 
gegenüber Mountainbikern wurde negativ. Deshalb 
möchten wir betonen, dass wir Mountainbiker immer 
versuchen, einen möglichst geringen Abdruck im Wald zu 
hinterlassen! Auch wir wollen die Natur genießen, wie es 
anderen Waldnutzern, den Wanderern, mit einer Selbst-
verständlichkeit zugestanden wird. Deshalb freut es uns 
besonders, dass diese Strecken nun wieder legalisiert 
wurden. 
Der Verein Bikespeak hat für sein Vereinstraining mit viel 
Engagement und in steter Absprache mit dem Grundbe-
sitzer Karl Pojer den Engelstrail im unteren Teil des Frau-
enkogels gebaut. Der Zulauf zum Verein hält ständig an 
und ist nun mit rund 250 Mitgliedern wohl einer der größ-
ten Bikevereine in der Steiermark. Die Nachfrage nach 
optimalen Trainingsbedingungen erfordert das Nach-
denken darüber, wo wir mit den Kindern zukünftig fahren 
dürfen. Eine vitale Jugend ist doch das beste Kapital 
einer jeden Gemeinde.

WEB-TVNewsletterInstagram

CITIES-AppWebsite Facebook

Gratwein-Straßengel  
online

www.gratwein-strassengel.gv.at
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Oldtimerfreunde Gratwein-Straßengel
Oldtimerfaschingsball
Die Narren sind los, beim Oldtimerfaschingsball am 
Samstag, 10.02.2024, ab 16 Uhr im Gasthaus Schuster-
bauer in Hörgas! Mit Live-Band und Öffnung der „alten 
Disco“ wird für ein ausgelassenes Narrenspektakel ge-
sorgt. Herzlich willkommen sind natürlich nicht nur alle 
Oldtimerfreunde, sondern jedermann, Jung und Alt!
Kommt in Verkleidung und sorgt mit uns für ein lustiges 
Treiben und gute Stimmung am Faschingssamstag bei 
KOSTENLOSEM EINTRITT. Wir freuen uns auf euren zahl-
reichen Besuch!
Alle Infos auf www.oldtimer-gratwein.at

Alpenverein Gratkorn-Gratwein
Herbstwanderung des Alpenvereins
In den Corona-Jahren ist der jährliche Abschlussausflug 
der Sektion etwas eingeschlafen. Ziel des Herbstausflu-
ges waren weder sportliche Höchstleistungen, noch das 
Erklimmen eines Gipfels. Im Vordergrund standen ge-
meinsames Wandern, Gespräch und intellektueller Aus-
tausch – ein gemütliches Beisammensein. Was passt 
auch in diese Jahreszeit besser, als ein gepflegtes Achterl 
– wie von Gott Bacchus empfohlen!
Der Alpenverein Gratkorn-Gratwein hat sich dem Klima-
schutz verpflichtet, und so war es für unseren Organisa-
tor Otmar Frühwald eine Voraussetzung, das Ziel so zu 
wählen, dass die Anreise zur Gänze mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu bewältigen war.
Der Ausflugsort war Gleisdorf, wo wir den Hauptplatz 
und den angeschlossenen Bauernmarkt besuchten. Da-
nach machten  wir eine mehrstündige Wanderung auf 
den Hohenberg zur Buschenschank Maurer, bekamen 
eine Führung durch das Weingut, eine Weinverkostung 
und eine Jause. Es war ein lustiger, interessanter und 
sehr kommunikativer Wandertag. Unser Dank gilt allen 
Teilnehmenden, der Elfi und ihren Gleisdorfkenntnissen 
und besonders der Familie Maurer für die höchst span-
nende Weingartenführung.

Die Wandergruppe auf dem Weg zum Buschenschank.

Berg- und Naturwacht
Naturdenkmäler in der Steiermark:
Die Steiermark, oft als „Grünes Herz Österreichs“ be-
zeichnet, ist nicht nur für ihre Weinberge, Thermen und 
kulinarischen Köstlichkeiten bekannt, sondern auch für 
ihre beeindruckenden Naturdenkmäler. Unter diesen 
nehmen Bäume einen ganz besonderen Stellenwert ein. 
In unserem Einsatzgebiet gibt es 12 Naturdenkmäler, 
davon befinden sich acht in Gratwein-Straßengel. Für 
zwei dieser Naturdenkmäler wurde die Baumpaten-
schaft übernommen. Wir bedanken uns bei der Raiffei-
senbank Gratwein-Hitzendorf dafür, dass sie sich bereit 
erklärt hat, die Baumpatenschaft für die Eibe im Ortsteil 
Gratwein zu übernehmen.
Fazit: Die Steiermark hat nicht nur kulturell und kulina-
risch viel zu bieten, sondern auch in Bezug auf ihre Natur-
denkmäler. Die beeindruckenden Bäume, die hier zu fin-
den sind, erzählen Geschichten aus vergangenen Zeiten 
und sind ein lebendiges Zeugnis der Verbindung zwi-
schen Mensch und Natur. Ein Besuch dieser grünen Gi-
ganten ist nicht nur für Naturliebhaber ein Muss.
Jedes Jahr werden sie von der Berg- und Naturwacht im 
belaubten und unbelaubten Zustand überprüft. Eventu-
elle Schäden werden der zuständigen Behörde gemel-
det, damit eine Sanierung durchgeführt werden kann.
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Wir danken allen Vereinen für ihr Engagement!
Marktgemeinde Gratwein-StraßengelIh

r s
ei

d Spitze!

GSV – Sektion Aerobic
Was ist das Wichtigste in dieser Zeit?
Natürlich die Gesundheit! Und was hält uns am besten fit? Natürlich Bewe-
gung! Darum ist Bewegung ganzheitlich für mentale und körperliche Ge-
sundheit die beste Entscheidung. Und genau aus diesem Grund gibt es auch 
in diesem Schuljahr 2023/24 wieder dienstags ab 18:30 Uhr unsere 90-mi-
nütige Aerobic-Einheit. Ganz nach dem Motto:
Für immer jung – mit Abstand das Beste!
Wir haben jede Menge Platz im Turnsaal der Volksschule Judendorf-Straß-
engel, Schulstraße 3, 8111 Straßengel und beginnen mit einem kurzen Auf-
wärmprogramm, bevor wir dann richtig Gas geben. Mit lässigen Dance-
Workout-Kombinationen bringen wir unseren Kreislauf ordentlich in 
Schwung. Einfache Schrittkombis mit vielen Wiederholungen und mitrei-
ßender Musik garantieren schweißtreibenden Spaß. Mit Kräftigungs- und 
Dehnungsübungen für die gesamte Muskulatur beenden wir dann ganz ent-
spannt diese Aerobic-Einheit.
Kosten: € 110,– Jahresbeitrag; Einstieg und Schnuppern ist jederzeit mög-
lich! (Kontakt: Tel. 0650 977 2 977)
Wir wünschen euch eine Menge Spaß beim Fitwerden und -bleiben!

Schachklub Gratwein
Neuerliche WM-Teilnahme!
Der Schachklub Gratwein-Straßengel feiert erneut eine 
Teilnahme bei einer Jugend-WM. Diesmal ist es Kathari-
na Pötscher, die sich in der Kategorie der Mädchen U14 
qualifiziert hat und ab 12. November in Montesilvano, 
Italien, an den vierundsechzig Feldern Platz nimmt. Das 
Turnier erstreckt sich über elf Runden, die Partien wer-
den live im Internet übertragen.
Seit Oktober ist außerdem die Grazer Mannschaftsmeis-
terschaft wieder im Gange – wie schon im letzten Jahr 
tritt der Klub mit vier Mannschaften an. Während es für 
die erste Mannschaft in der Stadtliga noch nicht wirklich 
rund läuft, liegt die zweite Mannschaft in der zweiten 
Klasse an der Tabellenspitze. Fun-Fact: Mit Katharina 

Jugend-Schachrallye in Gratwein
Die Jugend-Schachrallye in Gratwein verzeichnete mit 69 
Teilnehmenden einen Erfolg, der die Vorjahreszahlen 
übertraf und sich langsam den Anmeldezahlen aus Vor-
Pandemie-Zeiten nähert. In der A-Gruppe setzte sich 
Hagen Matthias Schmied mit 3,5 Punkten unter 26 Spie-
lern durch, während Felix Mayer in der B-Gruppe unter 43 
Teilnehmenden siegreich war.

Katter (U18) verstärkt heuer eine weitere Jugend-WM-
Teilnehmerin als Gastspielerin das Team. 
Der Verein trainiert immer freitags: Ab 16:30 Uhr mit den 
Kindern (derzeit sehr gut besucht mit jungen Spielerin-
nen und Spielern verschiedener Spielstärke) und ab 
18:00 Uhr mit den Erwachsenen.
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TC-Judendorf
Tennis-Begeisterung bleibt!
Über 200 Teilnehmer:innen durften wir bei unserem all-
jährlichen Event, dem Remax GU Winter Grand Slam, An-
fang Oktober begrüßen. Die Sonne strahlte die gesamte 
Woche mit den Spieler:innen um die Wette und erleich-
terte uns so die Organisation und Durchführung vieler 
toller Bewerbe. Auch durch die Unterstützung unserer 
Sponsoren (wie z.B. Remax, Grawe, Raiffeisenbank Grat-
wein-Hitzendorf u.v.m.) ist die Abhaltung eines so gro-
ßen Events erst möglich und heuer konnten wir mit deren 
Hilfe wieder eine Tombola veranstalten, bei der viele 
tolle Preise verlost wurden. Herzlichen Dank dafür!
Gleichzeitig fanden unsere beliebten Klub-Meisterschaf-
ten ihren Abschluss, die in sieben verschiedenen Bewer-
ben ausgetragen wurden. Der Spaß am Sport und die 
Begeisterung zum Tennis ist nach wie vor sehr hoch – vor 
allem auch bei der Jugend und wir erfreuen uns Woche 
für Woche, deren Elan und Entwicklung zu beobachten.
In der Wintersaison sind wir mit acht Mannschaften in den 
Meisterschaften vertreten und freuen uns auf eine lustige, 
erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie Saison.

DATUM  ALTERSKLASSE

13.01.2024  Vormittag U-7
13.01.2024  Nachmittag U-9
14.01.2024  Vormittag  U-8
14.01.2024  Nachmittag U-10

Austragungsort
Mehrzweckhalle Gratwein
Schulgasse 10, 8112 Gemeinde Gratwein

Regeln
Spielberechtigt sind lediglich Spieler, die über 
einen gültigen Spielerpass des ÖFB verfügen. 
Ebenso sind Hallenschuhe Pflicht.
Modus: Ligamodus. Gespielt wird durchgehend 
mit 4 Feldspielern zuzüglich Tormann.

Nenngeld
Das Nenngeld beläuft sich auf EUR 60,00 und 
ist auf das Konto der Turn- und Sportunion Rein, 
AT37 3813 8000 0100 0710, zu überweisen. Bitte 
die jeweilige Altersklasse anführen.

Anmeldung
(Schriftlich per Mail oder WhatsApp)

Christoph Uitz
0699/10209878
chrisuitz@gmx.at

Michael Rückschloss
0660/3458281
michael.rueckschloss@icloud.com

Der Vorstand des TC-Judendorf wünscht Ihnen und 
Ihren Familien eine besinnliche und ruhige Adventzeit 
und wunderschöne Weihnachtsfeiertage! 

TuS Raiffeisen Rein 
Hallencup 2.0
Nach dem herausragenden Erfolg der Premiere des TuS Raiffeisen Rein 
Hallencups wird im Jänner 2024 die zweite Auflage stattfinden. Vom 13. 
bis 14. Jänner 2024 werden sich die Altersklassen U-7, U-8, U-9 und U-10 
um den Turniersieg duellieren. 
Im Rahmen des Hallencups hat die Jugendleitung der Turn- und Sport-
union Rein wieder mehrere Glücksspiele, Preise und Specials geplant. 

Zeit/Ort: Samstag, 13.01.2024 und Sonntag 14.01.2024,  
Beginn 10:00 Uhr, in der Mehrzweckhalle im OT Gratwein,  
Anmeldung bei Christoph Uitz unter Tel. 0699 10209878 

Wir freuen uns auf euren zahlreichen Besuch und bis dahin wünschen 
wir ein schönes Weihnachtsfest und einen guten und hoffentlich ge-
sunden Rutsch ins Jahr 2024! 
Euer Team der Turn und Sportunion Rein
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Am 2.1.2024 öffnet das neue 
Recyclingzentrum am Standort des ASZ 

in Gratwein-Straßengel!

  ASZ-Schließung ab 4.12.2023
 Während der Zeit des Umbaues des 

ASZ-Standortes in Judendorf (Gewerbe-
park 10, 8111 Gratwein-Straßengel) können 
Alt- und Problemstoffe nur im Ressourcen-
park Graz-Nord (Wilhelm-Jentsch-Straße 1, 
8120 Peggau) abgegeben werden. 
Mit Start des Recyclingzentrums Grat2 

steht der Standort Peggau nicht weiter 
zur Verfügung.

 Neue  Bürgerservicekarten
 Vor Start des Recyclingzentrums Grat2 am 

2. 1. 2024 erhalten alle Haushalte die neue 
Bürger servicekarte per Post zugesandt.

 Grünschnittabgabe
Grünschnitt wird im neuen Recyclingzent-
rum Grat² nicht mehr angenommen. 
Zur Abgabe steht künftig das Gelände 
200 m nördlich von Murfeldstraße 81, 
8112 Gratwein-Straßengel zur Verfügung.

Bitte beachten Sie
Folgendes!

   Geöffnet 34 Stunden/Woche
Dienstag: 13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch: 8:00 – 12:00 u. 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 – 12:00 u. 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 8:00 – 12:00 u. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 8:00 – 12:00 Uhr

   Mehr Abfallsorten zur 
Reduzierung des Sperrmülls

   Fachkundige Beratung
und Hilfestellung

   Energieversorgung 
mit Solarstrom

   Betrieb durch den Abfallwirt-
schaftsverband Graz-Umgebung

Die  Vorteile des neuen
Recyclingzentrums!

Weitere Informationen 
finden Sie auf der 
Gemeindewebsite
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Oktober
1 So MEN
2 Mo MUR
3 Di MUR
4 Mi MUR
5 Do MUR
6 Fr MUR
7 Sa MUR
8 So MUR
9 Mo FIA

10 Di FIA
11 Mi FIA
12 Do FIA
13 Fr FIA
14 Sa FIA
15 So FIA
16 Mo FLO

17 Di FLO
18 Mi FLO
19 Do FLO
20 Fr FLO
21 Sa FLO
22 So FLO
23 Mo DON
24 Di DON
25 Mi DON
26 Do DON
27 Fr DON
28 Sa DON
29 So DON
30 Mo ENG
31 Di ENG

November
1 Mi ENG

2 Do ENG
3 Fr ENG
4 Sa ENG
5 So ENG
6 Mo MEN
7 Di MEN
8 Mi MEN
9 Do MEN

10 Fr MEN
11 Sa MEN
12 So MEN
13 Mo MUR
14 Di MUR
15 Mi MUR
16 Do MUR
17 Fr MUR
18 Sa MUR

19 So MUR
20 Mo FIA
21 Di FIA
22 Mi FIA
23 Do FIA
24 Fr FIA
25 Sa FIA
26 So FIA
27 Mo FLO
28 Di FLO
29 Mi FLO
30 Do FLO

Dezember
1 Fr FLO
2 Sa FLO
3 So FLO
4 Mo DON

5 Di DON
6 Mi DON
7 Do DON
8 Fr DON
9 Sa DON

10 So DON
11 Mo ENG
12 Di ENG
13 Mi ENG
14 Do ENG
15 Fr ENG
16 Sa ENG
17 So ENG
18 Mo MEN
19 Di MEN
20 Mi MEN
21 Do MEN

22 Fr MEN
23 Sa MEN
24 So MEN
25 Mo MUR
26 Di MUR
27 Mi MUR
28 Do MUR
29 Fr MUR
30 Sa MUR
31 So MUR

FIA 

Fischer Apotheke
Bahnhofstraße 3
8112 Gratwein-Str.
Telefon: 03124 52136

FLO 

Flora Apotheke
Gratweiner Straße 19
8111 Gratwein-Str.
Telefon: 03124 52210

DON 

Donatus Apotheke
Brucker Straße 12
8101 Gratkorn
Telefon: 03124 22236

MEN 

Marien Apotheke
Übelbacherstraße 21 
8121 Deutschfeistritz 
Telefon: 03127 42500

ENG 

Engel Apotheke
Hauptplatz 41
8130 Frohnleiten
Telefon: 03126 2441

MUR 

MUR Apotheke
Römerstraße 30
8130 Frohnleiten
Telefon: 03126 25505

Apothekendienste

Ärzt:innen für Allgemeinmedizin Tierärzt:innen

Gratwein-Straßengel
Gesundheitszentrum  
Gratwein-Straßengel 
Dr. Andrea Braunendal –  
Dr. Björn Zeder – 
Dr. Veronika Polz 
www.gz-gs.at

Standort  
Judendorf-Straßengel
Gratweiner Straße 17 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 51845-0 
Mo. – Fr. 7:00 – 13:00 Uhr 
Mo. – Do. 16:00 – 18:30 Uhr

Standort Gratwein
Stallhofstraße 24 
8112 Gratwein-Straßengel 
Tel. 03124 51524 
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr 
Mo., Do. 16:00 – 18:30 Uhr

Dr. Helga Grablowitz
Gratweiner Straße 17
8111 Gratwein-Straßengel
Telefon: 03124 54511
Mo., Do. 13:00 – 17:00 Uhr  
Di., Mi., Fr. 9:00 – 13:00 Uhr

Dr. Heinrich Kasper
Judendorfer Staße 2
8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 03124 51600
Mo., Mi. u. Do.: 08:00 –11:00 Uhr  
Di. u. Fr.: 08:00 –11:30 Uhr
Mo. u. Mi.: 16:00 –18:00 Uhr

Dr. Thomas Seebacher
Oswalder Straße 14
8112 Gratwein-Straßengel
Tel. 03124 54118
Mo., Mi.: 08:00 – 12:00 Uhr  
15:00 – 18:00 Uhr,  
Di.: 08:00 – 11:00 Uhr  
Do.: 08:00 – 11:00 Uhr 
Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr 

Wahlärzt:innen
Dr. Matthias Hubmann
Gratweinerstraße 15 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 0664 2374111

Ortsteil Gschnaidt
Dr. Irmgard  
Gradwohl-Egartner
8113 St. Bartholomä 97
Tel. 03123 2350 

Dr. Roswitha Hillebrand
8151 Hitzendorf 281
Tel. 03137 20340

Dr. Peter Kobierski
8113 St. Oswald 219
Tel. 03123 22440

Tierarzt Entner
Gratweiner Straße 5 
8111 Gratwein-Straßengel
Mo. – Sa.: 9:00 – 11:00 Uhr 
Mo., Mi., Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr
Tel. 0650 3610329
www.tierarzt-entner.at

Tierarztpraxis  
Gratwein-Straßengel OG 
Mag. Anita Sykes-Kriech-
baum –  
Mag. Marion Haiderer
Grazerstraße 55 
8111 Gratwein-Straßengel 
Tel. 0664 9204626 
Mo. – Fr.: 15:30 – 19:00 Uhr
Vormittags nach  
Terminvereinbarung
Notfall-Tel.: 0664 2113273 (inkl. 
Sonn- u. Feiertag) bis 22:00 Uhr
www.tierarztpraxis-gratwein- 
strassengel.at

Alle (Fach-)Ärzt:innen  
und alles zum Thema  
Gesundheit finden Sie auf 
unserer Gemeindewebsite 
(SERVICE → Gesundheit)
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Kostenlose Erstberatungen 
nur nach telefonischer Vereinbarung  
unter 03124 51300

Notarielle Beratungen
Notar Dr. Wolfgang Suppan 
(Notariat Gratkorn)
Jeden Donnerstag ab 14:00 Uhr  
im Verwaltungszentrum
www.notar-suppan.at 

Rechtsberatungen
Dr. Kurt Fassl
Jeden 2. Dienstag im Monat  
ab 16:00 Uhr im Verwaltungszentrum
www.rechtsanwalt-fassl.com

Mag. Wolfgang Klasnic
Jeden 1. Donnerstag im Monat
www.klasnic.com

Mag. Hans Georg Popp
03124 550770
www.rechtsanwalt-popp.at

Rauchfangkehrer
Rauchfangkehrermeisterin Sabine Jauk
Aktuell keine Beratungen. 
Fragen an Frau Jauk unter 03142 23491

Bau- & Energieberatung
im Bauamt (Verwaltungszentrum)  
der Marktgemeinde nach telefonischer 
Vereinbarung 

Bausachverständige
BM Ing. Martin Zenz
Terminvereinbarung:  
03124 51 300-401 oder -402

Energieberatung
Thomas Gräber (eQconsult KG)
Energieberatung fürs Eigenheim
Terminvereinbarung: 0664 88469061

Mach & Partner ZT GmbH
Ziviltechniker GmbH für Kulturtechnik und 
Wasserwirtschaft/Wirtschafts
ingenieurwesen im Bauwesen
Terminvereinbarung: 03124 54452

Beratungsangebote in Gratwein-Straßengel
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Die Mitarbeiter:innen der Marktgemeinde Gratwein-Straßengel 
 wünschen allen Bürger:innen schöne Weihnachten  

und einen guten Rutsch ins neues Jahr!
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Gemeinde Notfallnummer
0664 88312392
Bitte wählen Sie die Nummer  
nur im äußersten Notfall,  
zum Beispiel aufgrund eines 
Wasserrohrbruches.  
Wir sind bemüht, nach 
Möglichkeit auf schnellstem 
Wege Abhilfe zu schaffen.

Marktgemeinde  
Gratwein-Straßengel
Hauptplatz 1,  
8111 Gratwein-Straßengel
Tel.: 03124 51300-0
Fax: 03124 51300-800
gde@gratwein-strassengel.gv.at
www.gratwein-strassengel.gv.at

Parteienverkehrszeiten

Montag: 	 8 – 12 Uhr
Dienstag: 	 8 – 12 Uhr, 14 – 18 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	8 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Freitag: 	 8 – 12 Uhr
Telefon: 	 03124 51300-0

Bürgermeisterin

Doris Dirnberger	 03124 51300-0

Amtsleitung

Mag. (FH) Michael Slama	 DW 	 0

Sekretariat  
(Bürgermeister & Amtsleitung)

Sekretariatsleitung 
Melanie Prettenthaler	 DW	211

Irena Grgic	 DW	213

Doris Tieber	 DW	214

Recht & Verwaltungsmanagement 

Amtsleitung Stellvertretung  
Mag. Michael Haberfellner 	 DW 	 0

Mag. Florian Aufinger, LL.B	 DW	231

Mag. Andreas Schwarzl	 DW	330

Personalmanagement

Jannine Dienstleder	 DW	210

Sandra Irzl	 DW	215

Melanie Schnitzer	 DW	217

Finanzverwaltung

Referatsleitung 
Manuela Pichler	 DW	530

Katrin Ellersdorfer 	 DW 	511

Amina Garibovic, BSc	 DW	521

Barbara Koitz	 DW	502

Patrick Neuherz	 DW 520

Joachim Pichler	 DW	503

Cornelia Schrauber	 DW	522

Kommunikation &  
Öffentlichkeitsarbeit

Rebecca Leber 	 0664 8209562

Theresa Reichart	 0664 88312397

Bürgerservice &  
Allgemeinde Verwaltung

Referatsleitung
OAR Ernst Rainer	 DW	304

Andrea Gotthardt	 DW	307

Waltraud Greimel	 DW 	312

Ulrike Pichler	 DW	303

Gudrun Rinner	 DW	302

Harald Schartner	 DW	311

Kerstin Schefzik	 DW	313

Meldeamt & Standesamt

Anton Feichtenhofer	 DW	306

Gerhard Schneider	 DW	320

Bildung & Gesellschaft

Referatsleitung
Monika Knall	 DW	305

Susanne Jaritz	 DW	309

Sarah Jevnisek	 DW	310

Ulrike Kainz 	 DW 	308

Bauamt

Referatsleiter 
Armin Gaar, BSc	 DW 	430

Alexandra Hochegger	 DW 	403

Karin Koch	 DW	402

Ing. Julio Kuss 	 DW 	401

Hannes Swoboda	 DW 	406

Mag.a Dr. Renate Zötsch	 DW	410

Projektmanagement

DI Seval Brkic, BSc 	 DW	405

Infrastruktur

Referatsleitung u. Amtsleitung-Stv.
Ing. Jürgen Konrad	 DW 	421 

Heimo Gries	 DW 423

Roman Hußnigg-Peukert	 DW 	422

IKT-Management

DI Martin Gaulhofer	 DW 216

ClickIn – Offene Jugendarbeit  
Gratwein-Straßengel

Leitung Helmar Haas	  
0664 2521444, team@clickin.cc

Generationenhaus

Leitung Tamara Eberhard	  
0676 86632456, team@clickin.cc

Community Nurses

Karin Prisching und  
Helga Haberfellner	03124 51300-750
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BEGLEITUNG IST 
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0 bis 24 Uhr
03124 517 25

grazerbestattung.at

ICH DENKE AN ALLES, 
SIE DENKEN AN IHRE LIEBEN
Michael Scheucher ist der neue Filialleiter der Bestattung Gratwein.  
Vertrauen, Ehrlichkeit und langjährige Erfahrung – darauf können Sie sich  
bei ihm verlassen. Er sorgt für eine würdevolle Abschiedsfeier und kümmert  
sich um den gesamten Ablauf samt aller Details. Darauf können Sie zählen. 
Bei Michael Scheucher und der Bestattung Gratwein. 


